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Gröhe Erfolge der japanischen Flotte
Zwei britische Kreuzer und 14V VVV BRT . feindliche Handelsschiffstonnage im Indischen Ozean versenkt

Das Eichenlaub für Oberst Müller

im
als

Don New York bis zum indischen Ozean
SOS - Rufe der feindlichen Schiffahrt — Bittere Eingeständnisse alter Lügen aus Moskau

bat diese Sorge verstärkt , denn die Briten verfügen nicht
mebr über die notwendige Luftmacht , um derartigen massi¬
ven Angriffen entgegentreten zu können . Dazu kommt das
Problem weiterer Zufuhr für die britischen Streitkräfte ,
nachdem alle nur irgendwie in Frage kommenden Verkehrs -
wege nach Indien von den Javaner abgeschnitten worden
sind . Unter den größten Schwierigkeiten ist es möglich , aus
Elefanten oder durch Kulis kleinere Materialmengen nach
Mandalay zu bringen . Aber für die Versorgung einer mo¬
dernen , in schwerem Kamvf siebenden Truvve reichen diese
Mengen auch nicht im entferntesten aus . Dazu kommt ferner
der wachsende Widerstand der Burmesen gegen die britische
Herrschaft , der nach und nach das ganze Land erfasst bat .
Alle rückwärtigen Verbindungen der in Burma kämvienden
britischen Truppen sind auf äusserste gesäbrdet und der Nach¬
schub nach der vordersten Frontlinie wird immer wieder
unterbrochen . Die scharfen Eewaltmahnahmen , zu denen sich
der britische Oberkommandierende binreißen liess , baben die
Lage nur noch verschlechtert .

Die letzte Phase der Philippinen - Kämpfe
Washington meldet : llSA .- Kräfte auf Bataa » „ wahr¬

scheinlich überwältigt " .
Stockholm , 9 . Avril . ( Funkmeldung .) Reuter meldet

aus Washington : Das Kriegsdepartement gibt bekannt , dass
die Verteidigung auf Bataan „ wahrscheinlich über¬
wältigt worden ist ."

Washington will anscheinend mit dieser vorsichtig abge -
fassten , zwar kurzen , aber um so schwerwiegenderen Mel¬
dung das USA .- Volk schonend auf den endgültigen
Verlust der Philippinen vorbereiten . Von javani¬
scher Seite liegt eine Bestätigung des Abschlusses der Äämvfe
mit dem auf der Bataan - Kalbrnsel eingeschlossenen USA .-
Truppen noch nicht vor .

Ali Mäher Pascha verhaftet
Stockholm , 9 . Avril . ( Funkmeldung .) Nach einer

Reuter - Meldung aus Kairo ist der frühere ägyptische
Ministerpräsident , Ali Mäher Pascha , verhaftet
worden . Die Festnahme soll aus Gründen der Staatssscher -
heit erfolgt ieik .

Mit stärkster Wirkung weiter gegen Matta

Sowietangriffe gegen die Insel Tvtaerlaari blutig zukammengebrochen — Safenanlagen und Ölraffinerie an der Kau -
kakuskLste erfolgreich angegriffen — Sendeanlage an der englischen Südküite mit guter Wirkung bombardiert

Aus dem Führerbauptauartier , 9 . Avril . ( Funkmeldung .)
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Im mittleren und nördlichen Abschnitt der Ostfront
wurden einzelne stärkere Angriffe des Feindes abgewreken .

Im Finnischen Meerbusen brachen Angriffe der
Sowjets auf die von deutschen und finnischen Truppen be¬
setzte Insel Tvtaersaari zusammen . Der Feind verlor hier¬
bei 279 Tote .

An der Kaukasus - Küste griffen deutsche Kampf¬
flugzeuge bei Tag und Nacht Safenanlagen und eine Öl¬
raffinerie erfolgreich an .

In der Zeit vom 31 . 3 . bis 8 . 4 . wurden an der Ost¬
front 133 feindliche Panzer abgeschossen .

5u Nordafrika scheiterte ein Vorstoss starker briti¬
scher Aufklärungskräfte gegen die deutsch - rtalienischen
Stellungen in der Lyrenaika .

Die Luftwaffe setzte ihre Srossaugrif feg egen die
Insel Malta mit stärkster Wirkung fort . Flugplätze und
militärische Anlagen , Versorgungseinrichtungen sowie feind¬
liche Schiffe wurden durch zahlreiche Bombentreffer erneut
schwer beschädigt .

Bei bewaffneter Aufklärung über dem Kanal be¬
schädigten deutsche Jäger ein britisches Vorposten boot durch
Bombenwurf . An der englischen SüSküite wurde eine eenbe «

anlage mit guter Wirkung bombardiert .

Britische Bomber griffen in der letzten Rächt . einige
Städte im norddeutschen Küstengebiet an . Bier feindliche

einig « » Wochen gewusst , dass sich die amerikanischen
Seeleute immer hartnäckiger weigerten , auf gewissen
Routen anzuheuern . Dies gelte vor allem für die Tank -
schiffabrt , die in den letzten Wochen infolge der Operationen
der deutschen U - Boote in der westlichen Hemisphäre beson¬
ders schwere Verluste erlitten bat . In den Häfen von Texas ,
dem Ausgangspunkt für die Öltransporte nach der ameri¬
kanischen Oftküste . sei das Auslaufen von Tankern immer
wieder durch Meutereien und Gehorsamsverweigerungen
oder auch durch passiven Widerstand der Besatzungsmitglie¬
der verzögert worden . Das Eingreifen der zuständigen Be¬
hörden habe die Verhältnisse nur noch verschlimmert . Knox
musste nun durch seine Erklärung bestätigen , dass die Regie¬
rung bisher noch keinen Weg zur Lösung dieser Frage ge¬
funden bat . ,

Wie über Algeciras gemeldet wird , nehmen in
Gibraltar die schon täglich stattfindenden Gerichtsver¬
handlungen gegen zivile Seeleute , die ihre Schiffe wegen
der grossen Gefahren verlassen , ständig weiter zu . Alle An¬
geklagten werden wegen Arbeitsverweigerung verurteilt .

Neger als Kanonenfutter
Genf , 8 . Avril . Nach einer Meldung aus Washington

bat sich die USA - Marine entschlossen , auch Neger in den
allgemeinen Dienst in der Marine aufzunehmen . Damit
gibt Roosevelt jetzt , da sein von ihm provozierter Krieg nicht
den glänzenden Verlauf nimmt , den er einst versprach , gross¬
zügig den bisher so verachteten Negern das Recht , ihre Haut
für „ ibn " zu Markte zu tragen .

60 feindliche Flugzeuge abgeschossen
Tokio , 9 . Avril . ( Funkmeldung ) . Das Kaiserliche Saupt -

auartier gab am Donnerstag um 17 Uhr bekannt , dass ja¬

panische Streitkräfte während der Flottenoperationen im

Indischen Ozean bis zum 7 . April einen britischen Kreuzer

vom Loudon - Tvv ( 9 850 Tonnen ) und einen weiteren

britischen Kreuzer vom Lornwall - T « v ( 10 000 Tonnen )

versenkten . Weiter wurden 44 Handelsschiffe versenkt oder be¬

schädigt . sowie 60 feindliche Flugzeuge abgeschossen .

Versenkt wurden 21 Handelsschiffe mit einem

Schiffsraum von annähernd 140 000 BRT . Die übrigen 23

Schiffe mit nahezu 102 000 BTR wurden schwer beschädigt .

Es heisst ferner , dass bei den Operationen auch sonst

wichtige Anlagen des Feindes ernsthaft be¬

schädigt wurden , so drei Lagerhäuser und eine Reparatur -

anlage .
Während der Operationen haben die japanischen Streit¬

kräfte fünf Flugzeuge verloren , jedoch keinen Schaden an

Kriegsschiffen erlitten .

Washington bangt um Burma
Die Lage der britischen Streitkräfte immer schwieriger

Stockholm , 9 . April . ( Funkmeldung .) 2n nordameri¬
kanischen Kreisen wächst nach bier eingetroffenen Meldungen
die Sorge um das Schicksal der nach Oberburma abge¬
drängten britischen Truvvenverbände . Der schwere Luft¬
angriff der Javaner auf Mandalay , die letzte wichtigere
Stadt Burmas , die sich noch in britischen Händen befindet .

Bomber wurden abgeschossen . Stöhrslüge einzelner britischer
Flugzeuge führten nach Ost - und Süddeutschland .

*
Sie schweren Luftangriffe der letzten Tage auf die militäri¬

schen Anlagen der Insel Malta steigerten sich am Dienstag zu
einem Grossangriff , wie ihn Malta wahrend des Krieges
bisher nicht erlebte . Ungefähr zehn Stunden lang lagen der
Flottenstützpunkt La Valetta und Flugplätze im Innern der Insel
im BombenhEl deutscher Kamps - und Sturzkampfflugzeuge . Be¬
reits in den Morgenstunden wurden in den Munitionsdepots und
Arsenalen der Halbinsel Senglea Volltreffer mit 10W -Kilogramm -
Bomben erzielt . Sie Wohmchuppen des Werftpersonals wurden
ebenfalls durch Bombenreihen zerstört und gerieten in Brand . In
der Staatswerft , die unmittelbar in der Nähe des Trockendocks
liegt , detonierten zahlreiche Bomben .

Sas Stabsquartier des Kommandierenden
Admirals non Malta , sowie der Eouverneurspalast wurden
non Bomben allerschwersten Kalibers getroffen Es wurde be¬
obachtet , dass im Gelände der militärischen Anlagen des Hafens
ganze Eebäudekomplexe unter der Wucht der Bombendetonationen
einstürzten . Mehrere Bombenreihen lagen quer über den Llbe -

?
altern in der Umgebung non Marfa , sowie über den Werkstatt¬
allen der Werften .

Beim Angriff eines Kampfnerbandes in den Abendstunden
bot La Valetta ein Bild starker Zerstörungen , überall loderten
Brände im Hafengebiet . Volltreffer in Flakstellungen brachten
Geschütze zum Schweigen . Bei einem Angriff auf die Flugplätze
erzielten Stukas acht Volltreffer mit je 1000 - Kilogramm -Bomben
vor den Eingängen der in den Felsen eingehauenen unterirdischen
Boxen .

Aus dem Führerbauptauartier , 8 . Avril . . ( Funkmeldung >.

Der Führer verlieh heute bem ßberit Friebnch Wilhelm

Müller . Kommandeur eines Infanterie - Regimentes , bas

Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes und sandte

ihm nachstehendes Telegramm :

In dankbarer Würdigung Ihres heldenhaften Einsatzes

amvf für die Zukunft unseres Volkes verleihe ich Ihnen

je . Soldaten der deutschen Wehrmacht das Eichenlaub

zum Ritterkreuz des Eikernen Kreuzes . «z4 D o l f » liier .

as . Berlin , 9 . Avril . ( Eig . Drabtbericht unlerer Ber¬
liner Schriftleitung . ) Amerikanische Blätter äussern ssch
sehr vessimistisch über die Lage derletztenVerteidiger
der Philipp inen , die auf der Bataan - H al b -
t n s e l einen Rückzug antteten muhten . Die „ New Bork
Tribüne " meint , dass die letzte Stunde der Verteidiger bald
gekommen kein würde . Es sei unvermeidlich , dass zuerst
Bataan und später Corregidor verloren gehe . Auch die
Nachrichten , daß die Javaner Verstärkungen am den
Philippinen gelandet bätten , soll die amerikanische Öffent¬
lichkeit wohl darauf vorbereiten , dass der Widerstand auf
den Pbilivvinen zusammenbricht . Solche Meldungen sind
allerdings nicht geeignet , die Stimmung in den USA . zu
heben , sprechen doch amerikanische Blätter ohnehin schon von
einer „ Radiodevression "

, die durch das Anbören von Rund¬
funkberichten über den Krieg entstehe . Dazu gesellen sich
nun noch die gestern bereits von uns widergegebenen Mel¬
dungen über die neuen Erfolge der de u t f ch e n U, - B o o t e .

Es bietet für die Amerikaner wenig Trost , daß auch , der
britische „ Offensiv - General " Alexander , in Burma seinen
Rückzug fortsetzen muss und dass gleichzeitig die Javaner auch
noch mit größtem Eifer gegen die Sch t f f ahrt im Indi¬
schen Ozean operieren . Vom Indischen Ozean bis vor
New Bork ertönen immer wieder die SOS - Rufe der feind¬
lichen Schiffe . In England erkennt man , welch schwere Ge¬
fahren für die Verbindungswege der Alliierten damit ber -

aufgezogen find . Es gehe . so. sagt der Londoner „Daily
. Telegraph "

, um das Abschneiden der Lleferstraßen . Man
könne heute auch gar nickt mehr von verschiedenen Fronten
sorecken . die Gesamtfront des Krieges verlaufe
vielmehr jetzt von Murmansk bis in die Buckt
vonBengalen . , , , .

Dabei zerschmelzen nun auck noch unter der ^ rublmgs -

fonne in England die großen Illusionen über die angeblichen
Erfolge der sowjetischen Winter - Offenssve . Die . Londoner
Wochenschrift „ Svbere " glaubt die englischen Kriegsbericht¬
erstatter dafür verantwortlich machen zu müssen , dass über¬

haupt derartige Jllussonen über die sowjetische Winter -

Offensive in England entstanden . Sie sagt , dast ine eng¬
lischen Korrespondenten in der Sowjetunion „ ganze Steges «

pläne “ ausgearbeitet und nach Sause gedrahtet hatten . Sie

hätten bald einen entscheidenden bolschewistischen Durch¬
bruch und bald das nahe 6ttbe der einen ober anderen

deutschen Armee in grossen Worten verkündet . Niemals
habe man dann eingestanden dass es sich um Wunsch -

träume handelte , sondern habe nur die alten Lugen
fallen lassen und der Öffentlichkeit sofort wieder eine neue
Ente serviert . Sier haben wir also em bitteres Einge¬
ständnis der britischen Lugen über den Wtnterfeldzug im
Osten mit denen wir uns so oft auseinandersetzen mußten .
Ob dabei wirklich die englischen Berichterstatter in der

Sowjetunion die Schuldigen waren oder ob diese nicht viel¬

mehr auf Geheiss EburSllls arbeiteten , ist eine Frage , die

die Beteiligten unter ssck ausmachen mögen .
'

Amerikanische Seeleute verweigernden Dienst

Stockholm . 9 . April . ( Funkmeldung .) Marineminister
Knox erklärte auf einer Pressekonferenz , er . habe größte
Mühe genügend Besatzungen für die amerikanische Sandels -

schinabrt zu bekommen . Dazu verlautet aus nordamerikant -

fchen Handels - und Schiffahrtskrelfen . man habe bereits feit

Das Problem Indien
Von Wilhelm Ackermann

In den Auseinandersetzungen zwischen Sir Stafford
Cripps und den verschiedenen Vertretern des indischen
Volkes um die Vorschläge des Londoner Kabinetts für die
künftige politische „ Freiheit " des Landes baben sich zwei
H a u v t st r e i t p n n k t e herausgebildet : die Frage der
wirklichen Einheit Indiens oder seiner Aufsplitterung in
eine vorerst noch nicht näher bestimmbare Zahl von Einzel¬
staaten . und die Frage der Militärhobeit . die sich England
als ständiges Reservatrecht bewahren will , während die
indischen Führer sie mit Recht als einen wesentlichen Be¬
standteil jeder tatsächlichen Souveränität ansehen . Nun
liegen freilich die Dinge so , daß der gegenwärtige Zustand
in Indien sehr viel mehr eine Voraussetzung für die eng¬
lischen Absichten darstellt , als für die Erfüllung der grund¬
sätzlichen Forderungen der indifcken Nationalisten . Diese
Tatsache schreibt sich ebenso sehr von dem bisherigen ver¬
fassungsmäßigen Zustand her . wie von den Schattenseiten
des indischen Parteiwesens , das nickt so sehr von politisch
abweichenden Meinungen beherrscht wird , als vielmehr auf
den Unterschieden der Religion und der Kaste
beruht . Natürlich hat England in der Zeit seiner Kolonial¬
herrschaft nichts getan , um eine wirkliche Einheit des ge¬
samten Jndertums zu fördern : auf den bestehenden Gegen¬
sätzlichkeiten beruhte ja die verhältnismäßige Leichtigkeit ,
mit der sich diese mehr als 400 Millionen Menschen bx -
berrscken ließen , und in diesem woblbehüteten Zustand der
Zersplitterung wurzeln auch in dem jetzigen Streit um das
aktuelle Problem der Zukunft Indiens die englischen Hoff¬
nungen auf ein bestenfalls halbgewalktes Kompromiß .

Von einer Einheit Indiens kann einstweilen nur
in völkifcher und — mit gewissen Einschränkungen —
rassischer Beziehung die Rede sein : die politische Ver¬
fassung weist eine Buntscheckigkeit der Formen auf . die ein
Zusammenschmelzen zu einem Einheitsstaat zu einer min¬
destens langfristigen Angelegenheit macht . Zunächst ist das
weite Gebiet Indiens verfassungsrechtlich aufgespalten in
zwei große Kategorien : die unter unmittelbar englischer
Verwaltung stehenden Provinzen und die nominell un¬
abhängigen Fürstenstaaten . Die Provinzen hinwieder¬
um zerfallen auch in zwei verfckiedene Arten , in elf , die eine
gewisse Autonomie besitzen , indem neben dem englischen
Gouverneur Provinzparlamente und parlamentarisch ver¬
antwortliche Minister stehen , wobei allerdings in jedem
Einzeliall der Gouverneur gegen Parlamentsbeschlüsse und
Regierungsakte Einspruch beim Vizekönig erbeben kann , der
dann endgültig entscheidet , und in sechs Kommissarprovinzen ,
sie keine autonomen Organe besitzen , sondern von dem eng¬
lischen Regierungskommissar in Vollmacht des Vizekönigs
weitgehend selbstherrlich verwaltet werden . Die Fürsten¬
staaten . deren „ Unabhängigkeit " im englischen Sinne durch
den jeweiligen amtlichen britischen Berater des Regenten
gewährleistet wird , stehen , nickt weniger als 562 an der Zabl ,
verfassungs - und verwaltungsrechtlick neben den Provinzen ,
und ein loses volitisckes Zusammenwirken dieser drei ver¬
schiedenen Formen der Verwaltung ergibt sich nur in dem
indischen Zentralvarlament , das sich aus Abgeordneten der
Provinzen und der Fürstenstaaten zusammensetzt . Es weist
ein Zweikammersystem auf und bildet aus seiner Mitte eine
Zentralregierung , die vom Vizekönig durch ernannte Mit¬
glieder ergänzt wird , und die in ihrer praktischen Be¬
wegungsfreiheit gehemmt ist . erstlich durch das Vetorecht des
Vizekönigs , zum anderen durch die Herausnahme der aussen¬
politischen . militärischen Und religiösen Angelegenheiten
aus ihrer Zuständigkeit . Zu den vom Vizekönig ernannten
Ministern , die keineswegs Inder zu sein brauchen ^ gehört •

auch der Kriegsminister , der zugleich Oberkommandierender
für Indien ist . Es erhellt schon aus diesem offensichtlich mit
voller Absicht so verwickelt gestalteten verfassungsrechtlichen
Aufbau , dass die Schaffung einer klar umgrenzten und wirk¬
samen Zentralgewalt für ganz Indien keine einfache Auf¬
gabe sein wird , solange sich ihrer nicht England selbst mit
aller Loyalität annäbme . L

Und diese Aufgabe wird von der Seite des Partei¬
wesens her noch weiter kompliziert . Die größte Parteibe¬
wegung in Indien und zugleich die eigentliche Trägerin des
Nationalgedankens , ist die K o n g r e ß v a r t e i . mit dem
offiziellen Namen „ Allindifcker Nationalkongreß "

. In ihr
sind die derzeitigen führenden Persönlichkeiten der Präsident
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Azad . der frühere Präsident Pandit Nehru nnd der be¬
kannte Schöpfer der indischen Unabhängigkeitsbewegung
Mahatma Gandhi . Subhas Chandra Pole hat ihr als
Führer des radikalen Flügels , des sog . ..Vorwärtsblocks "

,
angehört . ehe er sich den englischen Nachstellungen durch zeit¬
weilige freiwillige Emigration entzog . Die Partei will
über alle Stämme . Religionen und Kasten hinweg das
Jndertum zusammenfassen , steht aber mit dieser Tendenz im
Widerstreit mit der Moslemliga , sowohl wie mit der Eigen¬
organisation der Hindus , der sog . Hindu -Mahasabha . Die
M o ! l e m l i g a unter Führung I i n n a h s nimmt die
Vertretung der etwa 80 Millionen Mohammedaner in An -
svruch und ist auch Trägerin der Pakhistanbewegung . die
nach der Schaffung eigener unabhängiger mohammedanischer
Staaten aus den Provinzen strebt , in denen diese Religions¬
gemeinschaft das Übergewicht hat . Eine besondere Bedeu¬
tung kommt den Sikhs zu . die zwar keine eigentliche Par¬
tei : sondern eine religiöse und weltanschauliche Gemeinschaft
darstellen , mit ihren etwa 4 .5 Millionen Menschen über¬
wiegend in der Provinz Pundiab siedeln und den Eng¬
ländern das militärisch wertvollste Eingeborenenmaterial
stellen . Kleinere Parteien sind die Liberalen , denen pro -
englische Tendenzen nachgesagt werden , die offiziell verbote¬
nen Kommunisten und die Kongretznationalisten , eine
Splittergruppe ohne große zahlenmäßige Bedeutung . Be¬
achtlich ist schlietzlich die Interessenvertretung der mehr als
60 Millionen Parias , der ..Unberührbaren "

. Das im
Hinduismus wurzelnde Problem ihrer Rechtlosigkeit kom¬
pliziert natürlich die innerpolitische Situation nicht uner¬
heblich . Nimmt man schließlich hinzu , daß es auch noch ge -

gewilfermaßen eine Fürstenpartei gibt in Gestalt der
Fürftenkammer als ständischer Vertretung der erwähnten
562 „ unabhängigen " Potentaten , so ergibt sich aus dreier
Häufung von Mosaiksteinen hie Möglichkeit unendlich vieler

Abwandlungen der Gruppierung in der Hand eines ge¬
schickten Puzzle - Spielers . Moslemliga . Parias und Sikhs
lind, . B . einig in der Ablehnung eines politischen Überge¬
wichts der Hindus , bei dem Re sich vor dem llberfahren -
werden fürchten . Die Hiudu - Mahalabha wiederum
ist aus Gegensätzlichkeit gegen die Einheitstendenz der
Kongreßpartei abseits geblieben . Die Fürstenkammer bat
schwerlich ein Interesse daran , die Vorrechte ihrer Mitglie¬
der in einer zentralistischen Nationalbewegung untergehen
zu sehen . Und in schlauer Abwägung all dieser wider¬
streitenden SntereRen und Meinungen ist denn la auch der
Derfassungsvorschlag des Londoner Kabinetts formuliert
worden . Die „ Sezession "

. d . h . das Recht der freien Ent¬
schließung . ob sich eine Provinz ober ein Fürstentum dem
neuen Indien anschließen will ober nicht , ist auf bte Be -
benfen ober Sonberinterefien bet Fürsten ebenso wie ber

Moslemliga unb ber Vertreter ber Pakhistanbewegung ge¬
münzt : und wenn bisher bie Sikhs bie Vorschläge abge -

lebnl haben , so geschah es aus ganz anberen Gründen als
sie etwa für die Hindupartei oder die Kongretznationalisten
maßgebend waren . Wenn der Minister Cripps trotz seiner
anfänglichen Eile jetzt seinen Aufenthalt bereitwillig ver¬
längerte . so offensichtlich in dem Glauben , daß sich bei einer
so vielfältigen Möglichkeit , im Trüben zu fischen , doch schließ¬
lich noch ein leidliches Kompromiß berausangeln lasten wird .

Der Kuhhandel in Neu - Delhr
Tripps spielt in Indien sei « schwerstes Spiel

Bangkok . 9 . April . ( Funkmeldung .) Cripps bat bte
ursprünglich auf Dienstag angesetzte und dann oon Tag zu
Tag hinausgezogene Konferenz , auf der er Mitteilun¬
gen über das Ergebnis seiner Verhandlungen machen , wollte ,
nun „ bis auf weiteres " verschoben . Gleichzeitig
äutzert man fick in englischen Kreisen ungleich hoffnungs¬
freudiger als in den letzten Tagen und spricht von der Mög¬
lichkeit einer Einigung in der Verteidigungsfrage nach der
Regelung in Australien , wo ein Australier zwar Knegs -
minister ist . ein USA .-Eeneral aber den Oberbefehl fuhrt .
Ob stch die Inder wirklich auf eine solche englische Losung
einlafien . läßt sich nicht erkennen , zumal auch weiterhin
Meldungen über Ablehnung des englischen Vorschlags durch
einzelne indische Parteien einlaufen . Die , Lage bleibt also
durchaus in der Sckwebe . Von amerikanischer oeite wird
Wert gelegt auf die Herausstellung der Rolle , die Roosevelts
Sondergesandter Louis Johnson gespielt haben soll , um
die Inder zu einem Eingehen auf den Londoner Plan zu
bringen .

Die dem Autzenamt nahestehende „ Japan Times , and
Adpertiser " behandelt in einem Leitartikel bte Bemühun¬
gen von Cripps , die Inder zur Annahme der englischen Vor¬
schläge zu bringen . Das Blatt schreibt u . a . : Cripps und
andere britische Diplomaten spielen zur Zeit tn Indien ihr
schwerstes Spiel . Die Hanpischwierigkeit für fie besteht
darin , daß ber große Betrug Englands an Snbien aus der
Zeit nach dem ersten Weltkriege nicht vergessen worden ist .
In dem damaligen Kriege gaben eine Million Inder ihr
2eben . Indien unterstützte mit Geld , Arbeit und Munition
Englands Front in Europa . Londons Dank aber war der

Blutsonntag vom 12 . April 1919 . Heute ist die Lage völlig
anders als damals . In den von den Javanern besetzten Ge¬
bieten haben sich die Inder bereits zur Freiheit unb Unab¬

hängigkeit bekannt . Sie kämpfen dort mit der Waffe in ber
Hand für das „ Indien den Indern ! An den Führern
Indiens liegt es jetzt , die britische Diplomatie ihr Spiel nicht
gewinnen zu lassen .

Matta ,
ein Lebensnerv Großbritanniens

( Eigener Drahtbericht unfererBerliner Schriftleitung )

as Berlin . 9 . April . Während der englische Nachrichten¬
dienst bisher stets bemüht war . die schweren Luft -

Angriffe auf Malta als verhältnismäßig harmlos

hinzustellen . muß er jetzt eingelteben , daß der Luftangriff am

Dienstag , der nach den amtlichen deutschen Meldungen etwa
10 Stunden dauerte und . stch zu einem Eroßmigriffgestaltete
wie ihn Malta noch nicht erlebte , erhebliche Schaden am

Hasen , auf den Flugplätzen und an militärischen Anlagen

verursacht habe . Sinn und Ziel aller dreier pausenlosen An¬

griffe der Luftwaffe der Achsenmächte , gegen Malta ist . wie

wir schon früher betonten , diesen britischen Flotten -

und Luftstützpunkt au szu sch alten , rhrn — wie

es unlängst ein italienisches Blatt ausdruckte - die Jolle
eines Wächters tn der Straße von Sizilien su nehmen , eines

Wächters , der nickt nur den Nachschub ber Achse nach Nord¬

afrika gefährdete , sondern der mit seinen Flugzeuggeschwadern
auch eine Gefahr für Sizilien und Hnteritahen darstellte .
Das kann nur durch ununterbrochene Luftangriffe , die den

Gegner nickt zur Ruhe kommen lassen , gescheh em Angriffe

zur See wären gegen diele außerordentlich starke Festung sehr
viel schwieriger und vermutlich weniger erfolgreich . Er¬

leichtert werden die Angriffe gegen Malta , die öaupttnfel
einer Gruppe von vier Inseln , dadurch , daß es nur etwa

100 Kilometer von Sizilien entfernt ist . eine Ent¬
fernung . die für moderne Flugzeuge keine Rolle loreit . Er¬
schwert wird die Lage dadurch , daß der Boden Maltas mit

feinen natürlichen Grotten - und . Hohenbildungen gegen Luft -

Bombardements einen verhältnismäßig guten Schutz bildet .
Die in letzter Zeit in ununterbrochener Folge . durchgefubrten
deutsch - italienischen Luftangriffe haben auf . leben Fall zur
Niederhaltung her auf Malta stationierten britischen
Flugzeuggeschwader , zur Vertreibung der britischen Schlacht¬
schiffe aus den maltesischen Häfen und damit »u einer Er¬

leichterung der deutsch - italienischen Zufuhren nach Nordafrika

geführt - Die Engländer sind bemüht ihre Position auf Malta

gegen alle Luftangriffe zu halten , erklärte doch auch General
Auckinleck erst kürzlich , daß es . für die britischen Truppen nn
NaAn Osten absolut lebenswichtig ist . daß Malta am Leben

und im Kampf erhalten bleibt . Durch die unaufhörlichen
schweren Luftangriffe auf Malta wird also direkt ein L e -

Beninern Großbritanniens getroffen und gefähr¬
det . Die Luftwaffe allein erreicht hier durch ihre pausenlosen
Angriffe vollkommen das Ziel der Ausschaltung eines
für den Gegner äußerst wichtigen und für die eigene Nach -

schuhlinie gefährlichen Stützpunktes . Wie lehr , bei diesen An¬
griffen die deutsL - italieniscken Fliegerverbande . überlegen
nnd und wie wenig die britische Abwehr auszunchten ver¬
mag . ergibt sich aus der hohen Zahl , laufend ab .geschossener
feindlicher Jäger unb den in unverminderter Starke fortge¬
setzten Luftangriffen der Achsenmächte . Die britische Boden -
abwehr beginnt bereits an Ausdauer nachzulassen und bte
britischen Flieger zeigen ermübunasertoetnungen . Auch hat
dieser notleidende unb nur noch mit Muhe gehaltene Stutz¬
punkt neben der gewöhnlichen Versorgungsfrage einen ständi¬

gen gewaltigen Bedarf an Flugzeugen . Flakgeschützen und
Munition , die unter großen Schwierigkeiten und . häutigen
Schiffseinbußen dauernd beranaekbant werden müssen . Und
dies alles auf Kosten der ohnehin Bis aum äußersten ange¬
spannten britischen Rüstungsindustrie unb eines notleiden¬
den Geleitzugsystems .

Bomben auf Sowjet - Olzüge

Berlin . 8 . April . Die Besatzung eines deutschen Kampf¬

flugzeuges zeichnete sich im Südabschnitt der Ostfront aus .
Auf der vom Kaukasus nach Norden führenden Eisenbahn -

sttecke wurde im Laufe eines etnätgen Angriffs ein Zug . der

aus 40 mit öl beladenen Kesselwagen bestand , durch eine gut
liegende Bombenreihe getroffen und vernichtet . Auch auf Ab¬

stellgleisen erhielten ein weiterer Guierzug von etwa 10

Wagen sowie zwei einzel stehende . Lokomotiven ebenfalls
Bombentreffer und blieben zerstört liegen .

Bei einem anderen Luftangriff wurde ein weiterer öl -

zugin Fahrtrichtung von deutschen Bomben getroffen . . Fünf
Kmselwagen wurden getroffen und der ganze Zug geriet tn
Brand .Jm Verlauf dieses Fluges wurden noch vier weitere
unter Danwf stehende Lokomotiven vernichtet .

Berlin . 8 . Avril . Die deutsche Luftroaffe zerschlug tm
Laufe des gestrigen Tages im nördlichen Abschnitt
der Ostfront durch rollende Angriffe einen drohenden feind¬
lichen Panzerdurchbruch . . Immer wieder stürzten stch bte
Kampfverbanbe auf die bolschewistischen Panzer und trafen
Re mit ihren Bomben . Der feindliche Durchbruchsversuch ge¬
riet ins Stocken und scheiterte infolge der Vernichtung zahl¬
reicher Panzerkampfwagen .

Trnu <ßa6ädjtms an einen großen
- entsetzen Deister

Lor
Schöpfer _______
mal ber Herzogin Pauline

Am 6 . April 1882 starb einer

6
Unter Rauchs Leitung trat Drake zum ersten Male an bte

Öffentlichkeit mit ber Gruppe eines sterbenden Kriegers mit

« irrem Genius , dem dann andere schon damals mit großem Set .

fall aufgenommene Jdealgestalten , zum Beispiel die durch Ab¬

güsse verbreitete Madonna mit dem fttnb und zahlreiche Porträt -

statueiten folgten , deren geistvolle Behandlung zeigte , daß des

Meisters H a u p t st ä r k e in der monumentalen Por¬

tratstatue ließt . Künstlerisch wurde Drake stark von Rauch

beeinflußt . Die Mischung aus klassizistisch " Sehnsucht
nach dem reinen Stil ber Antike unb p r e utz t sch - b er l r «

60 Jahren starb bet Bildhauer Drake der
der Statuen ber christlichen Tugenden am Grab -

; .. von Nassau tn Wiesbaden .
. starb einer ber bedeutendsten Bildhauer

bet Neuzeit , Friedrich Johann Heinrich Drake , der zahlreiche
Werke geschaffen hat , bie eine mit Anmut unb Energie ver¬
bundene , künstlerisch gehobene Naturwahrheit zeigen .

Drake wurde als Sohn eines Drechslermeisters am 23 . Juni
1805 in Pyrmont geboten unb wuchs unter ben ärmlichsten Ser .

hältnissen heran . Ein Versuch , Schüler bes Kasseler Hofbildhauers
Rühl zu werden , scheitette , da Drake nichts zu zahlen vermochte .
Er beschloß daher , bei passender Gelegenheit fern Glück tn Peters -

bürg zu versuchen . Während er jedoch bet feinen Eltern auf bte

Zustellung des beantragten Passes wartete , modellierte er einige
Soiträtbuften bekannter Persönlichkeiten tn Pyrmont , darunter

auch die des Badearztes Mundhenk . eines Serwanbten von Rauch .
Durch Vermittlung von Mundhenk trat Drake 1826 als Schüler
in das Atelier Rauchs ein . Er blieb dann auch tn Lettin und

unterbrach seinen Aufenthalt nur durch gelegen ii ’4e Studien¬

fahrten u . a . nach Italien , die ihn vor allem nach Rom zu
Thorwöldsen führten . Allerdings hatte et auch in Berlin zuerst

nicht geringe Entbehrungen zu ertragen . So war zum « erspiel
eine Schlafstelle auf Holzspänen sein erstes Quartier . Als Rauch
davon Hörle , gewährte er Drake ein kleines Monatsgehalt und

ermöglichte ihm auch bie Einsichtung einer kleinen Wohnung , für
deren Unterhaltung Drake seine Schwester aus Pynnovt nach
Lettin kommen ließ . Bald wurde bie Drakesche Äunftlertlauje
Mittelpunkt eines kleinen Kreises junget und aufstrebender

Künstler , darunter Ernst Rietschel , fern Mitschüler bet Rauch ,
unb Johann Heinrich strack , ber spätere Erbauer bet National -

l
'
W ' »'

eine bet drei Statuen am Grabmal Paulines von Nassau
(Photo : Tagblatt )

Die Versenkung norwe ^ . styer Schiffe
Besatzung meist britische Seeleute

Berlin . 8 . April . Das OKW . teilt zu der im heutigen
Wehrmachtberickt gemeldeten Versenkung . norwegischer
Sckiffe noch folgende Einzelheiten mit : Die im Hafen von
Eoeteborg liegenden Sckiffe versackten den Durchbruch nack

England . Sie wurden außerhalb der schwedischen Hoheits -

gewässer von Vorpostenbooten im Skagerrak gestellt . Diese
versenkten den Tanker „ Storsten " ( 5343 BRT .) und den

Dampfer „ Eudvang " ( 1469 BRT .) im Artillniegefeckt . Der

Walkocher „ Stotteren “ ( 12 358 BRT .) . der Tanker „ Buca -

iteer “ ( 6222 BRT .) . sowie der Dampfer ..Charente ( 1282

BRT .) entzogen sick bet prisenrecktlicken Anhaltung durch

Selbstversenkung . Die Dampfer „ Dicto unb . .Lionel

zogen Rck in bie schwebiscken Hoheitsgewasser zuruck , um
wieder in Goetedorg einzulaufen . Der Tanker „ Rigmor
( 6305 BRT ) wurde durck die Luftwaffe versenkt Der mit

zwei Geschützen und MG ' s bewaffnete Tanker „ B .. P . Newton
( 10 324 BRT .) entkam nach einem Bombentreffer .

Von bett Besatzungen ber Schiffe , bie Dorwtegenb aus
Briten bestauben , wurden von ben deutschen Seestrettkraften
235 Mann gerettet und gefangengenommen .

Der Erfolg gegen die bewaffneten norwegischen Dampfer

ist dem tapferen Einsatz der Vorpostenboote des Befehls¬
habers ber Sickerung ber Ostsee unb ber Ausammenarbei -

mit ben Flugzeugen bes Führers ber Seeluftstreitkrafte . so¬

wie anderen Verbänden der Luftwaffe zu verdanken .

Die Kriegsbeute von Java
über 82 000 Gefangene . Äußerst geringe japanische Berlnste

Tokio . 8 . April . Das Kaiserliche Hauptquartier gab am

Mittwoch um 17 Uhr javanischer Zeit bekannt :
Die von den lavanischen Truppen in Niederländisch -

Indien bis zum 26 . März auf der Insel Java gemachten Ge¬

fangenen und die dort gemachte Kriegsbeute belaufen ssck

wie folgt : Die Gesamtzahl der Gefangenen .
82618 . Sternen sind 66 219 Niederländer . 4 890 Australier .
10 626 Engländer und 833 Nordamerikaner . Die Anzahl der

niederländischen Gefangenen ist um 6 000 großer als die

Zahl die bei der bedingungslosen Übergabe von der

holländischen Armee genannt worben war . Die englischen und

australischen Gefangenen haben stch am 3 . Marz ergeben .

Die Kriegsneutc umfaßt : 177 Pusreuge 940 Ge -

schütze aller Arten , darunter 108 schwere Geschütze . 161 Feld -

und Gebirgsgeschütze . 83 Flugabwehrgeschutze und 588 Schnell
,

feuergeschütze und Erabenmorser . 4 228 schwere und leichte

Maschinengewehre , 80 778 Gewehre und Revolver . 5153

Leuchtkugeln . 1728 585 Granaten . 89 071820 Schutz Gewehr »

unb MG - Munition . 36 000 Sprengbomben . 1 0d9 Panzer¬

wagen und andere Spezialwagen , 9 500 Kraftwagen . 7108

Eisenbahnwagen . Ferner wurden Arzneimittel für 100000

Personen für die Dauer eines Jahres sichergestellt .
Bis zu dem genannten Zeitpunkt betrugen bte

japanischen Verluste 845 Tote und 1784 Verwundete .

Ein Maulheld macht sich wichtig
USA - General Marshall phantaRerte in London

Berlin . 9 . April . ( Funkmeldung ) . Der USA - General -

stabschef Marshall ist gestern zusammen mtt . Roosevelts

Rüstungsagenten Harry Hopkins in London eingetroffen .
Er verspürte sofort das Bedürfnis , durch einige echt amerika¬

nische Angebereien im Sinne seines Chefs , des „ künftigen

SßehpräRbenten .
“ ben Engländern ben Rucken zu starken .

Deshalb erklärte er , bie amerikanischen Truppen , bie sich be¬

reits jn England und Nordirland aufhrelten , bildeten bte

„ Vorhut ber amerikanischen Armee , die Rch über ganz Europa

General
^

Marshall scheint sich die Landung in «Europa Jo
einfach vorzustellen wie die Landung amerlkamscher Truppen
in England . Schließlich leben wir nicht mehr tm Jahre 1918 .
Heute stellt sich Europa Eroberungswunschen von lensetts
des Atlantik als geschlossene Front entgegen . Mag Rooseoelt
auch Glück haben beim (Etnbeimien von Teilen des Empire ,
so mutz er sich sagen lassen , daß Europa nickt zur britischen
Erbschaft zählt . Der Maulheld Matthall sollte sich zunächst
einmal über die ständigen Sckinsversenkungen informieren
und bann besser um den Verlust der USA -Besitzungen tm

Pazifik kümmern . Jn Europa haben Leute wie er und

Roosevelt nichts verloren .

Stalin beschwert sich tm Unterhaus

Genf . 9 . Avril . ( Funkmeldung .) Nach der „ Times " ver¬

langte in einer der letzten Unterbaussitzungen etu komimi -

nisttscher Abgeordneter zu wissen , wteorele ...Strohkopfe bte

Regierung seit Kriegsbeginn „ aus der Admiralität hinaus -

gepfeffert
” habe . Die englische Admiralität habe eine ans

Wunderbare grenzende Kunst entwickelt , wie man dring¬

lichste Aufgaben immer wieder aufschiebe .
Aus dem scharfen Angriff dieses Kommunisten . spricht

sein mit den englischen Kriegsanstrengungen unzufriedener

Auftraggeber Stalin .

Die heutige Ausgabe umfoßt 6 Seiten

Druck unb Verlag , 8 . StbtUenbergW Buchdrucker - ,, Wiesbadener Tagb ^ t
Wiesbaden , « esamtlricung -. Dr . vhii . habil . Vustav schellen der flu *
Otto tzauvilchnstleiter : Fritz D Luther , sämtlich ht Wie»

baden . 3ur Zei , ,tt vreielilt « Nr . IO aüliig

nischem Realismus , bie dem Wirken Rauchs das Gepräge
gab bestimmte auch ben Charakter der Arbeiten Drakes . ® r

schuf eine lange Reihe von Werken , die sich ben Großtaten seines
Lehrers unmittelbar an bie Seite stellen . Was seine Arbeiten

vor allem auszeichnet , ist bas feine Gefühl für bie Kunst bes
Raums , bas aus ihnen spricht , bie wahrhaft plastische Empfindung ,
bie ste beseelt , ber sichere Blick bes geborenen Bildhauers , ber

stch in jebem Augenblick herüber klar ist , wie bie jeweiligen
Erscheinungen ber Natur in bie abstrakte Sprache der
reinen Form zu übertragen stirb . Die Ruhe unb Würbe ber

klassizistischen Berliner Schule in bet ersten Hälfte bes 19 . 3aht .

hunderts haben bei keinem ber von Rauch beeinflußten Künstler
eine verstänbnisvollere Pflege gefunden als bei Drake . 3m
Gegensatz zu Rietschel blieb Drake auch zeitlebens tm Banne W
klassizistischen Anschauung .

3m Jahre 1836 erhielt er durch Rauchs Vermittlung den Auf¬
trag , für Osnabrück zu einer Bronzesrarue Justus Mösers ben
Entwurf zu liefern . Die Figur fanb lebhaften Beifall unb zog
eine ganze Reihe von Aufträgen nach stch. An ber Spitze dieser
Schöpfungen steht das mit ben lieblichen «Reliefs am Postament
ausgestartete Marmordenkmal König Friedrich Wilhelms HI . , ,
bas im Berliner Tiergarten Aufstellung fand unb seine Wieder¬
holung in ber Stettiner Schöpfung erfuhr . 3m Jahre 1858 ent¬
stand bas vortreffliche Denkmal Johann Friedrichs in Jena ,
eine charakteristische , kraftvoll wirkende Gestalt . Die eherne
Reiterstatue König Wilhelms I . aus der Rhembrücke zwischen
Köln und Deutz , die dann folgte , ist eine überaus tüchtige bild¬
hauerische Arbeit , bie ihrer Bebeutung entsprechend auf dem ge¬
wählten Standort nicht genügend zur Geltung kommt . Zum
schönsten aber , was Drake modelliert hat gehört das Schinkel -
Denkmal vor der Berliner Bauakademie . Besonders zu erwähnen
find noch bie Statuen der christlichen Tugenden am Grabmal ,
ber Herzogin Pauline von Nassau auf dem Friedhof Wiesbaden ,
eine Kolossalstatue Alexander von Humboldts in Philadelphia
unb Büsten von vielen großen Männern der damaligen Zeit .

Drake baute stch nach ben ersten großen Erfolgen ein pracht¬
volles Heim in Berlin , bas bald zum Mittelpunkt bes künstle¬
rischen und gesellschaftlichen Lebens in ber Reichshauptstadt wurde .
3n feine Vaterstadt Pyrmont , bie er zuerst als armer Mechaniker -
lehrling verlassen hatte , kehrte er in . späteren Jahren als Gatte
einer Angehörigen bes Pyrmonter Fürstenhauses , ber Gräfin
Marie von Waldeck , zurück , mit der er stch iin Jahre 1859 in
zweiter Ebe verheiratet hatte . Er starb im Akter von 77 Jahrqn
in Berlin 8 .-6 . Ä .
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feier strömte die Bevölkerung

Kriegswirtschastsverbrecher und Volksschädlinge

Kartenstelle Willi
zu fünf

Dachsteine nur gegen Lebensmittel

gehörigen Denkzettel verabreichte das Sondergericht
,ericht Stettin dem Dachdecker Friedrich Duckert au ?

Einen

ihm
'
geschlossen haben . Hier vollzog sich

>rbe Norddeutsche und der temperament -

3000 Abschüsse des Jagdgeschwaders Mölders

Übet 2300 sowjetische Flugzeuge im Lustkamps abgeschossen — Das leuchtende Borbilb Oberst Werner Mölders
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volle Koloraturen glöckchenklar abzuwickeln . Dr . W . WaldiLmidi

Als Verräter an der Volksgemeinschaft kennzeichnete das

Sondergericht beim Landgericht Weimar den Fleischermeister
Karl Müller auf Niethnordhausen und seine Ehefrau Paula , die

umfangreiche Schmarzschlachtungen vorgenommen und dadurch die

Versorgung der Bevölkerung erheblich geschädigt hatten . Karl
Müller und seine Ehefrau wurden zu zehn Jahren Zuchthaus ,
einer hohen Geldstrafe sowie zu je 20 000 RM W - rtersatz ver¬
urteilt Der wegen Beihilfe mitangeklagte Paul Kellermann kam
mit zwei Jahren Zuchthaus und einer Geldstrafe von 1500 NM

daransetzen , um im Geiste dieser neun Kriegsgötter die Erwartun¬
gen zu erfüllen , die vom Tenno und der gesamten Nation in die
Marrne gesetzt werden .

Anschließend an die offizielle F <
Tokios an die Weihestätte , um sich dort in tiefer Ehrfurcht vor
den toten Helden zu verneigen . Die Kaiserin bedachte die Familie "
der gefallenen Helden mit Geschenken .

davon .
v - lksschädling au » verbrecherischem Leichtsinn

Als Kriegswirtschaftsverbrecher und Volkssckädling hatte sich
der 31jährige Ignatz Kurylo aus Kauen vor dem Berliner

* Die « bendmusik am kommenden Sonntag in der Min -ktkirche

bringt neben klassischen Meisterwerken von Dach und Handel auch

zwe ? Erstaufführungen des in Wiesbaden lebenden Komponisten

Hans Oskar H i e g e. ----- >, > --- — — -----

Feldzügen . Wer kann sich vorstellen , was es heißt , bei 30 und
40 Grad minus zu fliegen und Luftkampf zu führen oder von
immer wieder verwehten Rollfeldern zu starten oder auf ihnen
zu landen ? Was es noch dazu für das Bodenpersonal bedeutete ,
bei dieser barbarischen Kälte die Maschinen im Freien zu warten ,
und diese Flugzeuge mit den hochentwickelten Motoren flugklar
und die Bordwaffen schießklar zu halten , kann nur derjenige be¬
urteilen , der selbst unter ähnlichen Umständen arbeiten mutzte . Die
Jäger , das Bodeirpersonal und ihre treuen Me .s haben die zahl¬
losen , sich ergebenden Schwierigkeiten durchgekämpst und zu jeder
Zeit , da sie ihre Kameraden von der tapferen deutschen Infanterie
im Eis auch der sowjetischen Schneewüste in Not mutzten , ihnen
Hilfe gebracht . Sie haben Tiefflieger über den deutschen Stel¬
lungen abgewehrt oder weggeschossen , sie haben feindliche Bereit¬
stellungen angegriffen , kurz überall Luft gebracht , wo sie gegne¬
rische Bewegungen sahen .

So teilen die deutschen Jäger mit ihren Kameraden am Boden
die Schwere und Härte des Ostkampfes mit allen seinen Begleit¬
umständen .

3000 Abschüsse — in dieser Zahl sind die Lustsiege von Oberst
Mölders mit eingeschlossen , gleich als Vermächtnis an sein Ge¬
schwader .

Als sich der grotze Jagdflieger im Sommer 1941 von seinen
Flugzeugführern verabschiedete , rief er ihnen zu : „Eins noch , ich
will immer das Gefühl haben , datz ich mich auf euch verlassen
kann ." Die Männer vom Jagdgeschwader Mölders haben ihrem
Meister die Treue gehalten . Eugen Bretz .

beim Landgericht Stettin dem Dachdecker Friedrich Duckert au ?
Greifenhagen , der den Versuch gemacht hatte , die Lieferung von
Waren aus seinem Handwerksbetrieb von Gegenleistungen ab¬

hängig zu machen , die seinem leiblichen Wohl zugute kommen
sollten Als im vorigen Herbst ein Schmiedemeister bei dem An -

geklagien anfragte , ob er Dachpappe bekommen könne , erwiderte
er , er habe zwar Dachpappe , könne aber keine verkaufen , da er sie
selbst für dre Ausführung ihm übertragener Arbeiten benötige
Im Lause des Gesprächs meinte er dann aber unverhohlen , wenn
er allerdings Speck bekäme , würde er die Dachpappe abgeben .

In ähnlicher Weise verfuhr dieser üble Zeitgenosse mit einem
anderen Kunden , der zu einer dringenden Reparatur Dachsteine

Die Ostlandvölker wollen deutsch lernen

Berlin , 7 . April . „ Wir müssen die deutsche Sprache so schnell
wie möglich und so gut wie möglich erlernen . Die deutsche Sprache
öffnet die weiten Gefilde der europäischen Kultur und fuhrt uns
in ein neues inhaltvolles Leben "

, schreibt die lettische Zeitung
„Daugaoas Destnesis

" und charakterisiert damit , in welchem Aus¬

maß im Ostland zur Zeit die jahrhundertealten sprachlichen und
kulturellen Beziehungen zum deutschen Raum wieder aufleben .
„ Trotzes Interesse sür die deutsche Sprache "

, überschreibt auch das
führende estnische Blatt „ Esti Sona " in Reval einen Artikel , in
dem berichtet wird , datz allein an den augenblicklich laufenden
Deutschkursen der Organisation „ Erholung und Lebensfreude

"

1500 Personen teilnehmen , 500 weitere besuchen die deutschen
Sprachkurse der estnischen Dolksgemeinschaftshilfe . Darüber hinaus
bestehen noch zahlreiche private Kurse . Dieser Tage hat , wie das
estnische Blatt berichtet , eine Beratung stattgesunden , deren Zweck
es war , dem deutschen Sprachunterricht noch einen
wesentlich breiteren Rahmen zu geben . Unter anderem
wollen alle größeren Betriebe und Firmen deutsche Sprachkurse
einrichten . Auf diesem Wege sind bereits die Genossenschafts -

Zentralorganisation , die Eroßfirma „ Butterexport
" und seitens

der Behörden Post und Straßenbahn vorangegangen .

benötigte .
In der Verhandlung vor dem Sondergericht versuchte Duckert

den Harmlosen zu spielen und sich als Opfer einer Reihe von Miß¬
verständnissen hinzustellen , hatte jedoch damit kein Glück . Das
Gericht verurteilte ihn als Volksschädling zu einem Jahr Zucht¬
haus , 3000 RM Geldstrafe und drei Jahren Ehrverlust .

Auf verschiedenen Geschäftsreisen in den Bäuerischen Wald
kauften die Lebensmittelhändler Hugo Roscher aus Arnsfeld und
Paul Böttrich aus Reitzenhain Sachten bei Bauern unter Über¬
schreitung der Höchstpreise 57 Gänse und 33 Hühner . Roscher und
Böttrich hatten sich vor dem Sondergericht Nürnberg zu verant¬
worten . Die Angeklagten gaben an , die Gänse als „Zuchtgänse

"

erworben zu haben , wobei sie unter Gänsezucht verstanden , datz
die Tiere ausgefüttert und zum Schlachten verkauft wurden . Da ?
Sondergericht Nürnberg verurteilte die beiden „ Züchter

"
wegen

Preisüberschreitung und als Volksschädlinge zu je Einem Jahr und

sechs Monaten Zuchthaus , je zwei Jahren Ehrverlust und Verbot
der Ausübung des Berufes als Lebensmittelhändler für die Dauer
von drei Jahren .

Mann Strauh - AbsirL im Kinsaus
Man hat früher gezögert , den „Walzerkönig

" als Klassiker

anzuerkennen , weil er eben angeblich nur Tanzmusik geschrieben
habe Mag sein , aber auf diesem Gebiete ist er der größte Meister
aller Zeiten Es ist , als seien ihm , gerade wie seinem älteren

Landsmann Schubert , die Melodien geradeswegs vom blauen

Himmel in den Schoß gefallen . Sogar dramatische Akzente weiß

er zu verteilen , ungarische Rhapsodien rauschen auf , mädchenhafte

Wunschträume gewinnen eine stets graziöse , niemals sinnliche

Gestalt , und immer glaubt man die blauen Wogen der Donau

flüstern zu hören . Auch ein Stück Kulturgeschichte einer glück¬
lichen beute versunkenen Welt ist uns mit Johann Strauß dem

Neue Ritterkreuzträger
Berlin , 8 . April . Der Führer verlieh ans Vorschlag des Ober¬

befehlshabers der Kriegsmarine , Erotzadmiral Raeder , das Ritter -

kreuz des Eisernen Kreuzes an Oberleutnant zur See Otto 3tes .

Oberleutnant zur See Jtes versenkte bisher als Kommandant

eines Unterseebootes zum Teil aus stark gesicherten Eeleitzügen

elf bewaffnete feindliche Handelsschiffe mit 80 300 BRT ., darunter

den Tanker „San Florentine
" mit 12 800 BRT . Als Wachofftzier

unter dem Kommando von Korvettenkapitän Hans Roesing , Ka ^
-

tSnleutnant Herbert Schultze und Kapitänleutnant Heinrich Dletch -

rodt hatte er bereits zehn erfolgreiche Feindfahrten mitgemacht ,
auf denen insgesamt 322 000 BRT . versenkt wurden .

Der Führer verlieh bas Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an

Hauptmann Alwin Dueskow . Abteilungskommandeur in einem

Artillerieregiment , Oberleutnant Hans P losch , Kompanlejührer

in einem Infanterieregiment .
Hauptmann Alwin Dueskow hat durch fein entschlossenes

Handeln und durch sein Beispiel an Sampjesmut und Drauf¬

gängertum eine örtlich entstandene Krise durch einen schneidigen

^
Oberleutnant

"
Hans Plosch hat seit Anfang März als Führer

eines wichtigen Stützpunktes mit mehr als 20 durch Panzer , jylte »

aer und Artillerie unterstützte starke bolschewistische Frontal - und

Flankenangriffeunter größten Verlusten für den Feind abgewiesen ,

Fliegertod eines Ritterkreuzträgers

Berlin 8 Avril Der Träger des Ritterkreuzes des

Eisemen Kreuzes Leutnant Men er Flugzeugführer ' n

einem Zerstörergeschwader , ist IN Erfüllung feines Vorbild ,

lichen ^ oldatenlebens an der Ostfront den Fliegertod ge -

Jtorben . Leutnant Meyer wurde am 20 . Dezember 1941 mit

dem Ritterkreuz des Erlernen Kreuzes ausgezeichnet . Auf

zahlreichen Feindflügen gegen Frankreich und England und

Luch im Balkan und im Ostfeldzug batte er sich durch Mut

und Tavferkeit besonders ausgezeichnet und 18 Gegner >m

Luftkamv ? abgeschossen . Bei einem Feindflug im Osten ist

er , vom Feinde unbesiegt , den Heldentod gestorben .

Gestalt , und immer glaubt man die blauen Wogen der -vonau

flüstern zu hören . Auch ein Stück Kulturgeschichte einer glück¬

lichen heute versunkenen Welt ist uns mit Johann Strauß dem

Jüngeren erhalten geblieben . Er , der erst um die Jahrbu ^ ert -

wende starb , ist mildem lieben , alten Wien fast identisch . Wäre

Johann Strauß kein Klassiker , so wurde Johannes Brahms nrchst

innige Freundschaft mit ihm geschlossen haben . Hier vollzog sich

das Wunder datz der herbe Norddeutsche und der temperament -

nnfle Ostmärker sicki verstanden , besonders in der unbekümmerten

Musizier ) reudigkerft die aus gemeinsamer Quelle des Volkstums

*
® t schätzen schon seit langer Zeit das Rhein - Mainische

Landesorchester als einen wohl disziplinierten Klang¬

körper , der allen musikalischen Anforderungen gewachsen ist , zu -

ba an seiner Spitze ein so feinfühliger and gleichzeitig

temperamentvoller Dirigent wie Fritz Eu , 6 steht , « o tvurde

das volkstümliche Konzert für jte -Gemeinschaft .- Kratt durch

Freude zu einem wirklichen Genuß . Die lugendfrische Wieder¬

gabe machte altbekannte Dinge wie die Ouvetture zur „ Fieder -

maus " oder das melodiöse Intennezzo aus „1001 Nacht wieder

neu Überdies ist es das Kennzeichen aller echten Musikalität , daß

sie nie veralten kann , sofern sie mit dem Herzen nachempfunden

wird . Dem rastlos dahinsprudelnden „Perpetuum mobile chußte

Fritz Eujs humoristische Lichter aufzusetzen , wahrend ihm be » der

WeitmusU aus „Ritter Pasmann
" die ungarischen Einschläge

besonders gut lagen . Als Solistin war die Sangerm Henny

Schmidt gewonnen worden . Sie sang außer dem „Frühlings
fc- Hebte Melodien aus der „Fledermaus

" und dem
ist von schlackenloser Reinheit und

Deutschlands erster U - Boot - Führer
Svjähriges Militärdienst -Jubiläum des Admirals z. B .

Hermann Bauer

Berlin , 8 . April . Am 9. April begeht Admiral z . B . Hermann
Bauer sein SOjähriges Militärdienst -Jubiläum . Mit seinem
Namen ist die Entwicklung der deutschen U -Boot -Waffe aufs engste
verknüpft deren Aufbau im Jahre 1904 begann , als Deutschland
sein erstes U -Boot bei der Germania -Werft in Kiel in Bau gab
Im Sommer 1905 meldeten sich der damalige Kapitänleutnant
Bauer und ein Kamerad als erste Seeoffiziere freiwillig zur
U -Boot -Waffe . Im März 1914 erhielt Bauer das Kommando über
die 1. U -Booi -Floititte . Anfang August 1914 standen 14 frontbereite
Boote zum Kampf gegen England zur Verfügung . Im Bau und in

Erprobung befanden sich weitere 20 Boote . Ende August 1914

erfolgte dre Ernennung Bauers zum Führer der U -Boote ( F .d . ll . l

Diese Dienststellung , die . der heutigen des Befehlshabers der U »
Boote , Admiral Donitz , entspricht , behielt Bauer bis Juni 1917
Bauers Dienst wechselte ständig zwischen Front und Schreibtisch
So unternahm er allein von Oktober 1916 bis Januar 1917 zwan¬
zig Feindfahrten , um sich über den damaligen „U -Boot - Krieg nach
Prisenoidnung " genauestens zu unterrichten . Von Juni 1917 bi ?
Weltkriegsende führte Bauer als Kommandant die Linienschiffe
„ Westfalen " und „ Kaiser " . ,

In seinem Werk „ Als Führer der Unterseeboote im Weltkrieg .
das als grundlegend für den Auf - und Ausbau , die Tätigkeit .
Karnpfesweise und Erfolg der deutschen U -Boot -Waffe im allge¬
meinen und im besonderen im

'
Weltkrieg angesehen wird , legt ?

Admiral Bauer seine Erfahrungen und Erlebnisse aus seinem
Dienst für die deutsche U -Boot -Waffe nieder . Das Werk widmete
er feinen im Weltkrieg gefallenen U -Boot -Kameraden und seinem
einzigen Sofin ? der als ll -Boot -Kommandant im jetzigen Krieg
kämpfte und fiel .

Ehrung der Helden von Pearl Harbour
Tokio , 8. April . Zu Ehren der neun Helden , die am 8 . De¬

zember beim erfolgreichen Angriff japanischer Spezial -U -Boote auf
Pearl Harbour in höchster Opferbereitschaft ihr Leben ließen , fand
am Mittwochmittag im Hibiyapark in Tokio eine feierliche
Zeremonie , dem Shintoritus entsprechend , statt . Zwei Ehren¬
kompanien der kaiserlichen SDlatine erwiesen den toten Kameraden ,
die nach japanischer Sitte zu Nationalhelden und Kriegsgöttern
erhoben wurden ; durch Salut die letzte Ehre .

An der Zeremonie nahmen neben dem Ministerpräsidenten
Tojo und dem Marineminister Shimada die Admiralität und
Generalität sowie die Angehörigen der Gefallenen teil , die als
Gäste der japanischen Marine in Tokio weilen . Nach der feierlichen
Zeremonie des Shintopriesters gedachte Marineminister Shimada .
in kurzen Worten der toten Helden , deren Einsatz die hohe Tra¬
dition der japanischen Marine verkörpere . Die Marine werde alles

Dor dem Sondergericht in Weimar hatten sich vier Dolks -

schädlinge wegen umfangreicher Schwarzschlachtungen zu verant¬
worten Der Hauptangeklagte Kurt Spangenberg betrieb in Wer¬
ningshausen eine Fleischerei mit einer Gastwirtschaft und hatte
bereits seit Frühjahr 1939 Schwarzschlachtungen vorgenommen .
Sein verbrecherisches Treiben setzte er nach Ausbruch de , Krieges
in erheblich stärkerem Maße fort . Das Sondergericht verurteilte

Spangenbetg wegen Verbrechens gegen die Kriegswirtschaftsord¬
nung Schlachtsteuerhinterziehung und aktiver Bestechung zu zwölf
Jahren Zuckrbaus sowie zu einer hohen Geldstrafe und Werteisatz .
Wegen Beihilfe erkannte das Gericht gegen den Fleischbeschauer
Möllner auf sechs Jahre Zuchthaus , eine Geldstrafe von 4000 RM
sowie über 14 000 RM Wertersatz Während Mackrodt zu zwei
Jahren Zuchthaus , einer Geldstrafe von 1000 RM und einem Wert¬
ersatz von übet 4000 RM verurteilt wurde , sah das Sondergericht
bei dem Fleischergesellen Metz , der von seinem Meister verführt
worden war , eine Gefängnisstrafe von einem Jahr und sechs Mo¬
naten als ausgleichende Sühne an .  ei . , x ,

beim Papenfuß zu zwei Ja
Wendt zu zwei Jahren 3ui
Jahren Zuchthaus .

Ferner wurden Heben weitere Angeklagte zu längeren Zucht¬
hausstrafen und Gefängnisstrafen verurteilt . Damit ist eine ganze
Clique von Kriegsverbrechern unschädlich gemacht und ihrer ver¬
dienten Bestrafung zugeführt worden

Schwarzschlächter unb Hamsterer

Sondergerickst zu verantworten . Er leitete seit dem Jahre 1939 die
Nauener Filiale einer Berliner Lebensmittelgroßhandluna . Kurylo
führte den Betrieb zunächst ordnungsmäßig unter Einhaltung der
kriegswirtschaftlichen Bestimmungen . Als bann aber im Jahre 1940
sogenannte „Stammkunden " der Filiale ihn um die Abgabe zu¬
sätzlicher Lebensrnittel angingen , lieft er sich dazu verleiten , ge¬
legentlich Fett , Eier , Käse , Butter , Wurst , Mehl , Zucker und Teig -
waren ohne Marken zu verkaufen . Selbstverständlich sprach sich
diese „ Großzügigkeit

" schnell herum , so daß nun auch andere Kun¬
den mit entsprechenden Wünschen an ihn herantraten . Aus Furcht ,
von diesen bei einer Ablehnung wegen seiner früheren Verfehlun .-
gen angezeigt zu werden , gab er nun in weiteren Fällen Lebens¬
rnittel auch ohne Karten ab . Im Lause der Zeit geriet der Volks¬
schädling Kurylo in Beschaffungsschwierigkeiten , Da ihm bald die
Marken zu den entsprechenden Neuanschaffungen fehlten . Jetzt
wurden aus seinen Versehlungen Verbrechen . Er verfälschte die
Mengenangaben auf den vom Wirtschaftsamt ausgestellten Groß -
Bezugsscheinen und beschaffte sich so viele Zentner Wurstwaren ,
Butter , Margarine , Käse , Zucker und Mehl unrechtmäßigerweise ,
die er bann — zum Teil ebenfalls ohne Marken — zu den gesetz¬
lich vorgeschriebenen Preisen verkaufte .

Wenn auch das Sondergericht berücksichttgte , daß Kurylo nicht
aus Gewinnsucht gehandelt hatte , so war dochwfür die Bemessung
der Strafe entscheidend , daß er aus geradezu verbrecherischem
Leichtsinn große Mengen von Lebensmitteln der gerechten Vertei¬
lung entzogen und sich damit aufs schwere gegen die Gebote der
Kriegswirtschaft vergangen hatte . Unter diesen Umständen konnte
nur eine harte und abschreckende Strafe als entsprechende Sühne
in Frage kommen . Sie wurde auf zwölf Jahre Zuchthaus und zehn
Jahre Ehrverlust bemessen

Kriegsverbrecher in einer Kartenstelle
In einem Verfahren , bas im Zusammenhang mtt dem Ver¬

fahren gegen den kürzlich als Volkschädling Hingerichteten Fritz
Winkelmann durchgesührt wurde , hat das Sondergericht in Ber¬
lin die Angestellten einer Abrechnung ? - bzw . Kariensiek
Topper zu zehn Jahren Zuchthaus , Heinrich Tomaschek „ ,
Jahren Zuchthaus unb Paul Stellet zu drei Jahren Zuchthaus al »
Volksschädlinge unb wegen Urfunbenbefeitigung und Amtsunter¬
schlagung verurteilt . Diese Verbrecher hatten Bestellscheine der
Lebensmittelkarten und Punktabschnitte der Kleiderkarten syste¬
matisch und in großem Umfange bei ihrer Dienststelle entwendet
und dann an verschiedene Händler und an Personen , die sich al ?
Vermittler bei diesen Schiebungen betätigten , veräußert .

Es wurden des weiteren als Volksschädlinge unb wegen Ver¬
brechens gegen die Kriegswirtschaftsorbnung verurteilt : Ernst
Wohlers unb Wilhelm ffirunb zu je acht Jahren Zuchthaus , Wil -

i Jahren sechs Monaten Zuchthaus , Otto
i Zuchthaus unb Marie Pankow zu sechs

DNB . . . .. 8 . April . (PK .) Im Gefechtsstanb bes Jagd -
aeschwabers Mölders gibt bet Fernschreiber soeben eine kurze und

bündige Meldung weiter : „ Am Ostersonntag hat das Jagdgeschwa¬
der Mölders seinen 3000 . Luftsieg errungen ."

Das was sich vierstellig auf dem Fernschreiberblatt dem Auge
darbietet , ist eine so ungeheuerliche Zahl , daß Minuten vergehen
müssen , bis sie in ihrer vollen Tragweite und strahlenden Größe
Gestalt gewinnt . Dos erfolgreiche unb ruhmvolle deutsche Jagd¬
geschwader , das den Namen von Oberst Mölders trägt , hat
seit Beginn bes Ringens um bie Freiheit unseres Volkes 3000

Luftsiege überschritten Schwarz müßte bet Himmel werben , wenn
man bte Zahl ber im Luftkampf abgeschossenen Feindmaschinen zu¬
sammen in einem Verbände anfliegen sähe . Wenn du , deutscher
Volksgenosse , diese Zahl lieft , dann mußt du dir vorstellen , daß
die Jäger eines einzigen deutschen Jagdverbandes rund 30 feind¬
liche Geschwader restlos vernichtet haben . Und das bedeutet zu¬
gleich die Luftwaffenstärke eines beachtlich gerüsteten Staates . Wie

einst nach dem Tode des „ roten Kampffliegers
"

, Manfred v . Richt¬
hofen , fein Geschwader erfüllt war von der unvergänglichen Per¬
sönlichkeit des gefallenen Helden , so hat das Schicksal heute dos

Vermächtnis des größten deutschen Fliegers in die Hände feiner

Flugzeugführer gelegt . . . Es ist fern Geist , feine jagdfliegertfche
Gesinnung , fein Einsatzwillen , die Werner Mölders ihnen ins Herz
gepflanzt hat . Es ist der Eifer dieser Männer , seinem leuchtenden
Vorbild nachzuleben . , .

Seit Oberst Mölders dem Ritterkreuzträger Major B . bte Füh¬

rung seines Eeschwabers in bie Hand gab , hat sich bie Hohe ber
damals erfochtenen Abschüsse mehr als verdoppelt . Mit nicht ganz
700 Abschüssen , meist waren es englische Jäger , wurde das Ge¬

schwader von Westen nach Osten verlegt unb steht nun seit bem
22 . Juni 1941 pausenlos im Kampfe gegen ben Bolschewismus .

In einem Zeitraum von tunb neun Monaten hat bas

Eeschwaber über 2 3 0 0 Sowjetmaschinen ab ge¬
schossen . Diese hohe Zahl an Luftsiegen kann aber erst richtig

gewertet werden , wenn man weiß , daß bie Anforderungen , bte ber

Kampf im Osten an alle deutschen Truppen stellt , viel harter und

schwerer sind , als sie bisher überhaupt angetroffen wurden . Die

besondere Einsatzlage , die schwersten Abwehrkämpfe unserer In¬

fanterie , die die deutsche Luftwaffe unermüdlich in treuer Wafsen -

kaineradschaft unterstützt , hat für den deutschen Jagdflieger eine

vielseitigere Verwendung gebracht , so daß in den Abschutzzahlen

eigentlich nur ein Teil der Einsatzersolge zum Ausdruck gebracht
wird . .. „

Ungezählte Tiefangriffe auf Kolonnen , Transportzuge , Artil¬

leriestellungen , Feldbefestigungen , Panzer und Flugplätze der

Sowjets , brachten den Kameraden auf der Erbe fühlbare Ent¬

lastung . Die Zahl ber am Boden vernichteten Feinbf lugzeuge , die

in bett Abschußzahlen nicht enthaltenen Ziffern ber feindlichen
Panzer und Motorfahrzeuge , der Schlitten und bespannten Fahr¬

zeuge , bie von ben Bordwaffen der Me .s bes Jagdgeschwaders
Mölders vernichtet wurden , gehen auch in die Tausende .

Schon zu Beginn des Osteinsatzes hatte man sich nicht ver¬

leiten lassen , die Kampfkraft der bolschewistischen Flugzeuge zu

unterschätzen . Auch bie stärkste Armierung ber Bolschewisten hat
den Jager nie beirrt , sie anzunehmen unb bann abzujchießen .

Wenn auch bie hohe Zahl ber Abschüsse besticht , so kann nicht gesagt
werden , daß es leichter war , sie abzuschießen , als tn den bisherigen

Todesstrafe und Zuchthaus für

Berlin , 8 . April . Vor bem Berliner Sondergericht
hatten sich 18 Personen aus der Anklagebank wegen Verbrechens
gegen die Kriegswirtschaftsverordnung und wegen Preisüber -

schreitungen zu verantworten . Hauptangeklagter war der schon
wiederholt vorbestrafte Schweinehändler Friedrich Deutsch aus
Berlin -Spandau , der tn feinem Betrieb , tote sich der Vorsitzende
des Sondergerichts ausdrückte , geradezu eine „ Zentrale für
Schwatzschlachtungen

" einrichtete Nach den Ermittlungen hat
dieser Volksschädling mindestens 62 Schweine , zwei Kühe unb zwei
Rinder beiseitegeschafft und dem ordnungsmäßigen Verteilungs -

gang entzogen . Vielfach wurden die Schlachtungen noch außerdem
so unsachgemäß ausgefübrt , daß erhebliche Fleischmengen ver¬
darben Gegen den Angeklagten wurde im Hinblick auf den großen
Umfang feiner Schwarzschlachtungen die Todesstrafe verhängt . Die
Ehrenrechte wurden ihm auf Lebenszeit aberkannt .

Drei weitere Angeklagte , die sich an ben Machenschaften be¬
teiligten , erhielten schwere Zuchthausstrafen , unb zwar ber
38 Jahre alte Leonhard Albrecht aus Spanbau sieben Jahre Zucht¬
haus , der 37 Jahre alte Friedrich Barthold aus Spandau drei
Jahre Zuchthaus und der 45 Jahre alte Karl Kubitz zweieinhalb
Jahre Zuchthaus .

Auch bie Abnehmer erhielten teilweise Zuchthausstrafen , unb

zwar bie 49jährige Klare Graul aus Spanbau unb bet Angeklagte
Karl Damaschke aus Berlin je ein Jahr sechs Monate Zuchthaus ,
werter ber 62 Jahre alte Kurt Fielet ein Jahr brei Monate Zucht¬
haus Die weiteren Angeklagten , zum größten Teil untergeordnete
Helfer unb die Kleinabnehmer des Deutsch kamen noch einmal mit

Gefängnisstrafen davon . Nahezu alle Serurteilten wurden über¬
dies hohe Geldstrafen und Wertersatzleistungen auferlegt .

Gewissenlose Hamsterei führte zum Todesurteil

Das Sondergericht beim Landgericht Dortmund verurteilte
den 44 Jahre alten Paul Vollmer aus Hamm in Westfalen , der

sich des fortgesetzten Verbrechens gegen die Kriegswirtschafts ,

ordnung schuldig gemacht hatte , zum Tode . Das Urteil wurde in¬

zwischen schon vollstreckt . Ohne im Besitz einer entsprechenden Ge¬

werbeberechtigung zu sein , hatte Vollmer systematisch Unmengen
von bezugsbeschrankien und Mangelwaren bei sich angehäuft unb
mit biefen bann einen schwunghaften Schleichhandel betrieben .
Zum großen Teil hatte er sich diese Waren dadurch verschafft , datz
er unter schwindelhaften Vorstellungen einen Käsereibetrieb ver¬
anlaßte , ihm erhebliche Mengen Käse und Butter abzugeben ,
die er bann als Tauschobjekte benutzte .

Auf Grund einer Anzeige wurde eines Zages eine über -

raschende Durchsuchung der Wohnung des Angeklagten vorgenom¬
men . Polizeibeamte entdeckten hier ein Hamsterlager , das einen

geradezu unvorstellbaren Umfang hatte .
Bezeichnend für die Persönlichkeit des Angeklagten war es ,

daß er stets nach außen hin sehr großspurig auftrat und sich fälsch¬
lich „ Herr Direktor " oder „ Herr Hauptmann

" titulieren ließ .
Steuererklärungen gab er grundsätzlich nicht ab , und weigerte sich
auch hartnäckig , Steuern zu zahlen .

Das Sondergericht kam zu der Überzeugung , datz man es hier
mit einem ausgesprochenen Typ eines Kriegsschiebers zu tun habe
und verhängte gegen ihn die höchste Strafe , die das Gesetz vorsieht ,
nämlich die Todesstrafe .
Schwere Zuchthausstrafen für Schwarzschlächter



« Vai J4UK ,

^ | KRIEGf - WHWW
UKW

MW

kö
rä
ur
m
A
de
A
al
ut
eb
(5
kl ,
rp
ae
ick
ar
ar
gl
ar
A
w
li
es
bi

Donuerstas , 9 . Avril 1942
WiesbadenLk Tagblatr

Wiesbadener Nachrichten

JIus Gau und Provinz

Stapf ,

Seite 4 Nr . 82

Neue Pflichten
• Erft die Arbeit , bann bas Spiel

Nach kurzer Osterunterbrechung hat heute für unsere Jugend
die hatte Pflicht des Alltags mit dem ersten Schultag eines wich¬

tigen Arbeitsabschnittes wieder begonnen . Der Führer verlangt
von jedem einzelnen Dolksgenoffen höchste Leistung . Gerade die

Jugend muh diesem Führerbefehl folgen Auj ihren Schul ein

ruht einst die große Verantwortung , das Werk unserer Generation

nicht nur zu erhalten , sondern stetig zu fordern Es gibt ein

Sprichwort : Was Hänschen nicht lernt , lernt Hans nimmer¬

mehr ' " . Es richtet sich nicht nur an die „ Hänschen vielmehr an

alle Jungen und Mädel . Wir rufen ihnen zu : Nehmt euch die

Leistungen eurer Väter und Brüder an der Front und in den

Betrieben der Heimat zum Vorbild . Arbeitet an euch und für

euch und damit auch für euer Doll . Die Schule gibt euch dre

Grundlagen des Wissens und Erkennens mit aus den Lebensweg .

Nehmt den Unterricht nicht als ein notwendiges Übel : es ist viel¬

mehr Dienst an eurem Volk , in dem ihr einst starke und wer ^
volle Glieder fein sollt . Denkt immer daran , daß ihr euch nut nach

erfüllter Leistung das Recht auf Spiel und Frerude erwerben

könnt .
p -

seinen sich hierbei ergebenden Arbeitsgebiete sind jedoch so um¬

fassend , dah sie eine gesonderte Behandlung tm Rahmen einer

eigenen Abteilung verlangen . _ . . .
Da ist beispielsweise die Abteilung Jugend Sie wird

von aktiven HJ .-Führern geleitet und hat die Betreuung der

schaffenden Jugend beiderlei Geschlechts bis zum 18 . Lebensjahr
an der Arbeitsstätte zur Aufgabe . Keineswegs find es , rote oft

angenommen wird , allein die Rechte der schassenden Jugend , die

hier vertreten werden . Vor jedem Recht steht bve zu erfüllende

Pflicht , und in erster Linie gilt dies beispielsweise für den Lehr
lina Durch Jugendbetrtesappelle ufro . wird ' *)m ” te ®

klar
'

gemalt unb er immer wieder darauf hingewtesen . Rund

2000 I u ge ndwalter — männliche sowohl als auch weib¬

liche - sind allein im Gau Hesien -Nasiau damit beauftragt , die

im Betrieb tätigen Jugendlichen zu betreuen , zu beraten oder sie
in die rechte Bahn zu verweisen .

Erziehung , Berufsausbildung , körperliche Entwicklung , Unter¬

richt , weltanschauliche Ausrichtung — all das interessiert den

Iugendwalter , und er sorgt dafür , dah überall die richtigen

Wege gefunden werden . Diese Arbeit ist selbstverständlich eng ver¬

flochten mit den zuständigen Stellen der Hitlerjugend . Zusammen
mit dem BDM .-Werk „ Glaube und Schönheit beispielsweise
werden für berufstätige Mädel — und das ist in dleserZeii wohl

jedes fchulentlasiene Mädchen — hauswirtschafiltche Eriuchttgungs -

kurse abgehalten , damit bei der Berufsausübung nicht die wirk -

liche Zukunftsaufgabe , „ Frau und Mutter zu fein '
, zu kurz kommt

145 Arbeitsgemeinschaften waren es tm vergangenen Saht tn

unserem © au , und dieses Jahr werden es noch mehr sein . Wo

sich für einen Jungen , für ein Mädel , aus Talent und gesundem
Streben die Wahrscheinlichkeit zeigt , beruflich weiter zu kommen

schaltet sich der Betriebsjugendwalter ein und sorgt dafür , dah
die sich ergebenden Möglichkeiten ausgenutzt werden . Die Ab¬

teilung Begabtenförderung wird dann sedem wirklich

Begabten den Weg zeigen und freimachen .
Eine der wichtigsten Ausgaben sozialer Arbeit tst dre Ge¬

sunderhaltung aller Schaffend en . Drm Lehrling ,
in der körperlichen Entwicklung begriffen und daher eher gefährdet
als der erwachsene Mensch , gilt darum auch die besondere Sorge ,
denn „ Vorbeugen ist besser als Heilen " . In Zusammenarbeit mit

den zuständigen Verstcheruimsträgern werden Jugendliche , bet

denen die Gefahr eines Gesundhetisschadens besteht , zu vor -

beugenden Heilmahnahmen in Kurheime verschickt . . 2 » vielen

Fällen konnte so im Voriahr der Volksgesundheit ein wichtiger

Dienst erwiesen werden . Die während der A rb eitd urch gesuh rten

Leibesübungen der berufstätigen Jugendlichen fallen auch unter

dieses Gebiet . Etwa 250 Betriebe haben sich bis letzt zu ihrer

Durchführung entschlossen , und immer neue kommen hinzu

Fast 14 000 Jugendliche arbeiten tn Hessen -Nassau . Sie zu

vollwertigem Nachwuchs heranzubilden , ihnen all das mit auf

den Weg zu geben , dessen etn junger Mensch heute bedarf um

als Glied in der Volksgemeinschaft wirken zu können , ist die

schöne Aufgabe der Abteilung „ Jugend
" der Deutschen Arbeits¬

front . Die Erfüllung dieser Arbeit aber tst dte Verpflichtung

aller , die hieran mitarbeiten .

Osteinsatz und Landdienst
Verpflichtungsfeier im Paulinenschlöhchen in Anwesenheit

des Gauleiters

Im Zeichen der I a h r e s p a r 0 l e der Hitlerjugend Osteinsatz
und Landdienst steht die Mo r g e n d e t a n ft a 11 u n g , die die

Gebietsfühlung der Hitlerjugend am Sonntag , 12 . Aprtl , tm

„ Paulinenschlöhchen
" durchführt .

Fünfhundert landdienstfreiwillige Jungen und Madels , die

im Jahre 1942/43 ihren Ehrendienst am deutschen Boden ableisten
wollen werden durch den K .-Eebietssührer , Oberbannfuhrer Dr .

Gauhl in den Landdienst ausgenommen .
Die Veranstaltung , an der auch die Führerschaft und die

Ortsbauernführer der Landdiensteinsatzorte tetlmmmt , erhalt ihre

besondere Bedeutung durch die Anwesenheit des Gauleiters und

Reichsstatthalters Sprenger . Der Gauleiter wird zu den

Jungen und Mädels sprechen und im Anschluß daran die jur den

Einsatz im Reichsgau Danzig -Westpreuhen vorgesehenen Land -

dienstsreiwilligen des vergangenen Einsatzjahres verabschieden .
Alle Eltern und Angehörigen der Landdienstler aus Wies¬

baden und Umgebung sind zu dieser Morgenveranstaltung herzlich

eingeladen . Die Platze im Rundsaal des Paulinenschlogchens

müsien bis 9.20 Uhr eingenommen fein .

Soziales Schaffen auch im Kriege !

Was viele von der Deutschen Arbeitsfront nicht wisse »

Die Eanwaltung Hesien -Nassau der Deutschen Arbeitsfront
“ ' ^

SEenn irgendwo einmal das Eefprärch auf die Deutsche Ar¬

beitsfront kommt , so geschieht das meist im Zusammenhang mit

der NS .-Gemeinschaft „ Kraft durch Freude ober den Maßnahmen
des Berufserziehungswerkes . Daß es auch Fachgruppen gibt , ist

ebenfalls meist bekannt . Die außerdem aber noch vorhandenen
Ämter sind jedoch in der Öffentlichkeit größtenteils — wenn man

von ihrer Existenz überhaupt etwas weiß - hinsichtlich ihrer Aut -

gaben den meisten Volksgenossen etn völlig unklarer Begriff ,
und nicht selten kommt es vor , daß diese Unklarheiten zu recht

falschen Vorstellungen führen . „ v „
Die Aufgaben bet Deutschen Arbeitsfront finb tm Programm

bet NSDAP verankert . Ihr Strbeitsfelb ist bte Verwirklichung
bei sozialen Forderungen der Partei , der sie für

die Erreichung des ihr vom Führer gesteckten Zieles verantwort¬

lich ist . Sie muß daher auch universell sein , das heißt , alle Ge¬

biete unseres Volkslebens erfaßen , die mittelbar oder unmittel¬

bar mit dem Menschen als Angelpunkt jeglicher Arbeit verbunden

sind Die aus den ehemaligen Gewerkschaften hervorgegangenen
aber völlig neugestalteten Fachabteilungen genügen dazu nicht ,
ba ja auch bie sozialen Forderungen , bte bte DAF . zu erfüllen

bat universell sind und sich nicht auf eine bestimmte Berufs -

gruppe beschränken oder Unterschiede in ihnen zulassen . Die ein -

© ruppenfieger : Bann 80

Auch dar Rückspiel gegen den Bann 288 konnten die Wies -

babenet mit 5 :0 (2 :0 ) für sich entscheiden und somit bte © ruppen -

Meisterschaft erringen . Zu biefem Kampf stellten jldj bte beiden

Mannschaften dem gut leitenden Schiedsrichter © aupp (Biebrich 19)
■ ' ™

f Wiesbaden : Schlotter ; SBetmet , Scherer ; Schneider .

öiapL wötz ; Rühl , Sinn , Bauer Rau , Behrens . Rhemgau/St .

Goarshausen : Burkard ; Baus , © insberg ; Floch Schnok Arnet

Berg , Deußner , Heiler , © riße , Schammer . Die Äaste mußten auf

ihren Torhüter Singermüller verzichten . Die Mannschaft wirkte

einheitlicher als im Vorspiel jedoch waren dte Spieler den großen
Platz an der Frankfurter Straße nicht gewohnt , was sich tn der

zweiten Spielhalste bemerkbar machte . Gleich vom Anpfiff weg

zogen die Rheingauer vor das Wiesbadener Tor , oh " ° einen

zählbaren Erfolg zu erzielen , was in erster Suite der Wies -

badener Mannschaft zu verdanken war . Nachdem sich die Etnhetmu

schen aus der Umklammerung freigemacht hatten gingen ste zum

Angriff über .. Ihre Angriffe waten wirkungsvoller was sich auch

in der 25 . und 27 . Minute durch zwei Tore von Ruhl und Behrens

auswirkte . In der zweiten Spielhalfte waren bte Gaftgeber bann

einbeutig überlegen unb konnten htetburch etn für bas Buge recht

gefälliges Spiel hinlegen unb den Steg noch durch Behrens (1)

und Bauer (2 ) untermauern unb so den Endstanb von 5 .0 herbei -

führen . Wenn bie Mannschaft so stehen bleibt durfte ° » ch b «

nächste Gegner ( © ruppensteget Franffurt a . M .) einen schweren

^ tanb haben .
Hallensportschau in Wiesbaden

Am kommenden Sonntagnachmittag soll im Paulinenschlobchen

eine große Hallensportschau der HI . Zeugnis ablegen oonberut

unserem Bannbereich geleisteten Sportarbeit und Nachwuchs¬

schulung . Mäbeltänze bes BDM . « erden das reichhaltige Pro¬

gramm das u . a . Vorführungen in Judo , Boxen , Ringen ^ Radball ,
Kunstradfahren , Rollschuhlauf Fechten - Turnen1 und Körperschule

vorsieht , umrahmen . Wir werden noch ausführlich berichten .

SA .-Wehrabzeichen -Prüfunge »

— Seftricb i Ts . , 8 . April . Von den in der Ausbildung des

SA .-Restersturmes 6/150 Idstein stehenden Wehrmännern waren

17 Mann in Heftrich i . Ts . zur Pnifungsabnahme der

Gruppe III des vom Führer gestifteten SA .-Wehrabzetchens ange¬

treten Die durch Obersturmführer Racke und feine Unterführer

gut vorbereiteten Männer bewegten sich im Gelände mit großer

Geschicklichkeit . Insbesondere die © eländeausnutzung , latnung (» •

wie Orientieren und Entfernungsschätzen fanden den vollen Bei¬

fall des die Prüfung abnehmenden Führers der Standarte , Sturm¬

bannführer Weidmann . Bis auj zwei Mann , welche nur zum

Teil die ihnen gestellten Aujgaben losen konnten , haben alle

übrigen die Prüfung voll bestanden und sind somit zum Tragen

des ^ A .-Wehrabzeichens berechtigt . Rach Beendigung der Prüfung

betonte in seiner Ansprache Staf . Weidmann nochmals bte

Wichtigkeit der Wehrerziehung und vormilitärischen Ausbildung

besonders jetzt im Kriege , wo Deutschland den größten Teil ferner

Söhne unter die Waffen rufen muß . Der größte Teil der Wehr¬

männer erklärte seinen Eintritt tn den SA .-Reitersturm VloO .

— Rübesheim , 9 . April . Am 9 . April vollendet Winzer und

Landwirt Heinrich Frohmann int Ortsteil Eibtngen sein 80 . Le¬

bensjahr — Am gleichen Tage kann Kellermeister Franz Janz sein

75 Lebensjahr vollenden . — Ein in weiten Rhetnschiflerkretsen

bekannter Steuermann , Fritz Sinsig , begeht am

80 . Geburtstag . - Stadtsekretar und Standesbeamter Phtlipp
Graf ist aus gesundheitlichen © runden am 1. Marz 194 - tn den

Ruhestand getreten . Bürgermeister Bausinger . "Lrab chiedete im

Rahmen eines Betriebsappells das langjährige Gefolgschaftsmit¬

glied Volle 35 Jahre stand Graf im Dienste der Stadtverwaltung

Büdesheim feit vielen Jahren war er Standesbeamter für den

die Gemeinben Rüdesh - irn . Eibingen und Aulhaufen umfaßenden

Standesbeamtenbezirk .

Die zur Veröffentlichung oder sonstiger Verwendung bestimm¬

ten Bilder Filmstreifen oder zeichnerische » Darstellungen sind

dem Reichspropagandaministerium zur Überprüfung Suzuletten ,

bas im Einvernehmen mit dem OKW . über bte Zulassung ent »

scheidet Das gleiche gilt für Darstellungen , die beim Äikraft -

treten der neuen Verordnung bereits vorhanden , aber noch nicht

' m ^Jorfähliche oder fahrlässige Verstöße gegen all diese Be¬

stimmungen werden mit Geldstrafe bis zu 150 RM ober Haft bis

, u sechs Wochen bedroht , wenn die Tat nicht nach anderen otraj >

Bestimmungen schwerer zu ahnden ist . Die Polizeiverordnung , bte

mft Mer
^

Derkünbung im Reichsgesetzblatt in Äraft getreten ist ,

aili für die Dauer bes Krieges . Der Reichsminister des Inneren

wird den Zeitpunkt bekanntgegeben , zu dem sie außer Kraft tritt .

Bilder aus den Dolomiten

»eiatc Hans Evelbauer den Mitgliedern der P h 0 t 0 -

a ! avb tschen Gesellschaft in der Mittwoch -Versammlung .

SBir kennen den Vorsitzenden der Gesellschaft als einen rührigen

wb künstlerisch schaffenden Lichtbildner und erfreuen uns auch

diesmal wieder an bet Fülle bet schönen . Motive , die et auf

feinen verschiedenen Wanderungen und Besteigungen der Dolo¬

miten -Könige ausgenommen hat . Seine persönlichen Erlebnisse
fiSoeHen leine tiefe Siebe zur Bergwelt und hie zum Abschluß

gezeigien Aufnahmen der Leigpflanzen ließen tn dem Beschauet

den Wunsch wach werden , auch dort einmal wieder nut bet

Kamera bie Schönheiten bet Bergwelt festhalten zu können . Für

bas Gehörte unb Geschaute wurde dem Redner herzlicher und

verdientet Dank zuteil .

DasdeutscheFußball - Aufgebotzum Länbetkainpf

gegen Spanien am Sonntag in detlin bilden folgettbe fünfzehn

cpielet : Jahn und Deyhle als Torhüter , Janes , Jmmtg und

Miller als Verteidiger , Schmeißet , Kltztnger , Rohde und Stng als

Läufer , Dörfel , Decker , Tonen , Wllllmowskl Walter und Kurek

als Stürmer Unter den 28 Auserwahlten der spanischen Mann¬

schaft befindet sich nicht mehr der verletzte Halbrechte Herrertta .
W

S Vielverlegungen waren jur Sonntag in Heßen -

Naßaus Fußballmeisterschaft erforderlich Das Sptel Eintracht

franffurt — KSG . Wiesbaden wurde auf den 19 . 4 . verlegt . Neu

Netzt wurde das Treffen VfB . Etoß -Auhetm - Wornta ta

Worms . Weiterhin wurden die Begegnungen Hanau 60 - Wies -

haben auf den 3 . 5 . unb Wetzlar - Hanau 60 auf ben 10 . 0 .

neu angelegt D p f e 1 f <b i e 6 e n für bas K .-WHW . laben

hie 15 000 Vereine des DSV . am kommenden Sonntag und am

19 Avril ein Bisher wurden vom Deutschen Schützenverband aur

biefc Weise 2 046 000 Mark bem großen deutschen Sozialhiljswerk

zugeführt .

Donnerstag Verdunkelung » en 21 .15— 6.14 Uhr

Photo - Ecke des „ W , T .
"

Photographieren verkehrswichtiger Anlagen » erboten

rirhtunacn sonstiger Art und unvollendete Neubaustrecken , Truppen -

icnd militärische Transportzüge ; b ) Reichsautobahnen , Bauwerke ,

Anlagen ober Einrichtungen sonstiger Art in und " » Reichsau 0-

bahnen unb unvollendeten Neubaustrecken , Truppen - unb sonstige

militärische Transporte auf Reichsautobahnen a ) Waßerstraßen ,

Talsperren und Häfen , Brücken über bte Reichswaßerstraßen

Schleusen unb Wehre an Wasserläufen , bte dem Schiffsverkehr

bienen ^ alfpetren Hafenanlagen , Truppen - und sonstige Milt

tätische Transporte auf Wasserstraßen unb tn H ^ le ^ lagen

Verboten ist das Photographieren ober sonstige , Darstellen

ber bezeichneten Gegenstände sowohl von einem Standpunkt auf

diesen Gegenständen od !r dem SUŜ örigen Selanbe
fi £btf

ffiÄÄS

he ° Nerkebrs
' '

der Polizei usw ., die mit einem Erlaubnisschein

bieier Stellen versehen sind . Andere als die bezeichneten ipersonen

bedürfen einer besonderen schriftlichen Erlaubnis . Dte Erlau

erteilt das Reichspropagandaministerium oder das zustan g

Reichspropagandaamt im Einvernehmen Mit der Beho d , 3

beten Bereich die barzustellenden © egenstanbe gehören .

Das Lied der Amsel
Das muß man bem Frühling laßen
überall bringt er hinein .
Selbst die älteste der © aßen
strahlt im Hellen Sonnenschein .
Seht nur , wie sich rings erneut
Feld und Wiese , Wald und , Flur ,
Wie sich auf den Frühling freut
doch jedwede Kreatur .
Hört ich just in diesen Tagen ,
als ich durch die Felder ging ,
schon verfrüht die Amsel schlagen ,
sing , mein Vogel , dacht ich, sing .

Ginge in den schönsten Tönen ,
roenn ’s dem Winter auch nicht paßt ,
er muß sich daran gewöhnen ,
daß du jetzt zu fingen hast . Walter Jürgens

Heilen und helfen
Der Sinn unseres Opfers fürs Kriegs -WHW .

Hart war der Winter und schwer für Front und Heimat . Run
aber ist der Frühling da , die © edrücktheit kalter , trüber Winter¬
tage weicht neuen Hoffnungen und jungem Leben , das sich über¬
all kräftig zu regen beginnt . Die Soldaten begrüßen das frühe
Jahr in der festen Zuversicht , daß die Zeit der Abwehr , des schier
endlosen Wartens in den Schneewüsten des Ostens zu Ende geht ,
daß bet Führer sie bald rufen unb zu neuen Siegen führen wird .
Ebenso freut sich die Heimat der steigenden Sonne , die unsere
bestellten Äcker fruchttragend macht und künftige Ernten verheißt .

Weder die Front noch die Heimat haben Winterschlaf gehalten .
In pausenlosen Kämpfen widerstand die Wehrmacht dem Fetnd ,
in einer Leistungsoffensive größten Stils spannten die Schaffen¬
den daheim ihre Kräfte zum Äußersten an , um der Front helfend
zur Seite zu stehen , und so bezwangen Front und Heimat ver¬
eint den Feind und den Winter .

Es will darum fast symbolhaft scheinen , wenn bte F r u h-

kfngssammlung bet Deutschen Arbeitsfront für
das dritte Kriegs -WHW . wieder unter dem Motto steht :

„ Schaffende sammeln — Schaffende gebe n “
. Haben

sie bisher in den Fabriken Kontoren , Gruben und auf den

Feldern ihren Willen zur Arbeit bewiesen , so betätigen sie ihn
noch einmal durch diese soziale Tat .

Daß das WHW . seinen Sinn nicht in Sammelaktionen er »

schöpft , sondern in erster Linie zum sozialen Denken und

Empfinden erziehen soll , daß cs niemals auf die Höhe des Be¬

trages ankommt , sondern viel mehr auf die Gesinnung , mit der

et gegeben wurde , haben gerade bie Schaffenben unseres Volkes

verstauben ; kein Wunbcr also , wenn sie sich für die Sammlung
ihrer Organisation , der Deutschen Arbeitsfront , so einmütig zur
Verfügung stellen . Wie in den vergangenen Jahren werden ste
alle wieder die Büchsen zur Hand nehmen , die Vertreter der

Reichsstellen , der Gau - , Kreis - und Ortswaltungen der DAF . ;
die NS .-Gemeinschaft „ Kraft durch Freude

" setzt ihre Spiel - und

Singscharen auf Straßen und Plätzen ein , die Werk,charen die

Feietabendorganisation , das Volksbildungswerk , das Amt für

Schönheit der Arbeit , jedes Amt der großen Organisation stellt
sich in den Dienst der guten Sache und nicht zuletzt die Betriebe !

Nachdem sie unter sich gesammelt haben , gehen Betriebsfuhrer und

Gefolgschaft mit den Sammelbüchsen auf die Straße .
Die Schaffenden sammeln , und jeder Schaffende gibt und

wird der Welt durch die Tat beweisen , daß soziales Denken letn

leeres Wort im nationalsozialistischen deutschen Reich ist .
Doch auch die Abzeichen selbst sollen Nicht vergeßen werden

sie sind so hübsch , daß sie Erwähnung verdienen . Blumen find
ez — Heilkräuter . Sie sehen so natürlich aus , daß man

meint , der © infterblüte müße Dust entströmen oder dem Tausend¬

güldenkraut ein Honigtröpjchen entquitten .
Es ist ein schönes Symbol , daß gerade die Deutsche Arbetts -

front diese heilkräftigen Kräuter verkauft , lautet ihre schönste

Aufgabe doch gleich der des Winierhtlfswerkes : Heilen und

helfen ! „

Wir gedenken verdienter Wiesbadener

9. April 1897 : 6 . Fr . » . Bunge

Im 77 Lebensjahr stehend , kam 1879 der Kaiserlich Russische

Wirkliche Staatsrat Dr . jur E . Fr . v Bunge tn unsere : Stabt

in der er , seit 1865 im Ruhestand und von diesem Zeitpunkt an

in Gotha ansässig » noch einen gesegneten Ruheabend verbringen
ollte Bunge war am 13 . 3 . 1802 zu Kiew geboren und studierte

in Dorpat die Rechte . Mit 20 Iahten an bet Universität Kiew

Lektor der rußischen Sprachen , etn Jahr spater tn der gleichen

Stadt Privatdozent der Rechte , wurde er bereits 1831 außerordent¬

licher und bald darauf ordentlicher Professor mtd Rechtshistoriker

an bet Universität Dorpat . 1832 erschien tn Riga seme Schrift .

Beiträge zur Kunbe der lio - , esth - unb kurländischen Rechtsquelle

1833 in Dorpat : „ Das römische Recht tn den deutschen Ostsee -

vtovinzen Rußlands ." Weitere , vor allem historische Verofjent -

lichungen folgten ; 1836 begründete er die historisch -statistische Zeit -

schrist Das Inland ." Zuvor war er , 1833 — 35 , § auptrebatteur

ber
'

Eorpater Jahrbücher für Literatur . Statistik und Kunst ge¬

wesen die in Dorpat rebigtert unb tn Leipzig gebrückt wurden .

1842 wählte ihn die Stadt Reval zum Syndikus und Burger -

meiHer 1856 wurde er als Oberberater tn bte 2 . Abteilung ber

sanzlei des Zaren nach Petersburg berufen . 1845,46 gab Bunge

bie Sammlung der Rechtsquellen Livlands . Esthlands und Kur -

lands "
"
heraus

" ^
1878 erschien in Leipzig sein Buch »D -e S ° dt Riga

tm 13 und 14 . Jahrhundert ." Damit schloß sich die Reihe feiner

Schriften , die er 1827 mit einer Arbeit Darstellung der gegen¬

wärtigen Verfaßung der Stadt Dorpat begonnen hatte . © . Fr .

v Bunge , den wir wohl als Volksdeutschen m rußischen Diensten

bezeichnen dürfen , starb 95fähr,g tn unserer Stadt . Er wurde auf

dem Nordfriedhof beigesetzt . _________

— Unfälle . In der Sonnenberger Straße kam eine Frau zu

Fall und zog sich erhebliche Kniewunden zu . " Ein Mann kam

kn der Bierstadter Straße zu Fall und erlitt einen Hand »

' n ^ SBksbabener Künstler im Rundfunft S ° " - Joachim
S a a a e r vom Deutschen Theater hat die Ansage der Reichs -

ftndung am Samsta
'
g von 16- 18 Uhr , die vom Retchssender

Saarbrücken gesendet wird :

— Sunapflanjen find durstig : gießt man sie aber mit frischem

( altem Maßet , (0 leiben ihre Wutzekn , die sich, unter der & be

von Temperaturwechsel gut geschützt , plötzlichen Kalteeln .

fluß des Waßers nicht anpaßen können , wodurch es dann ost zu

Wachstumshemmungen kommt . Ist die Wanze erst alter , |

nimmt die Empfindlichkeit der Wurzeln allmahlich ab doch so-

lange sie jung ist , soll man sie immer nut mit abgestandenem

Wasser begießen . Es genügt , wenn das Wasser nur einen Tag

lang steht
°

doch frisch von dir Wasserstelle weg - Brunnen oder

Waßerleitung — sollte das Waßer den jungen Gewächsen ui «

zukommen . .

Drssbaöan - DotzSatm
Das „ W . T ." gratuliert . Am 10 . April begeht Herr Josef

Beckhaus , Adolfstraße 2 , seinen 80 . © eburtstag .

— Altenkirchen 9 . April . In Niederstadtfeld feierte dieser

Tage Schmiedemeister Paul Hein seinen 80 . Geburtstag Der

Meister ist noch recht rüstig und geht trotz seines hohen Alters auch

heute noch seinem Beruf nach . Täglich kann man ihn noch am

Amboß arbeiten sehen .

Sport und Spiel

Um die Fußball -Sebieismeisterschaft der HI .
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heute nötiger denn je !
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Michelsberg 6
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THEATER • KURHAUS

LICHTSPIELE

3-^ ronen -LhjhtsPlele Schierstein :

RMeÄhtna ^ e,
^ i ^ “.

I,OfZhelra :

GASTSTÄTTEN
SPORTKALENDER

UNTERRICHT

| . tert , empfehlen , heute zu kommen .
Die neueste Wochenschau lauft vor
dem Hauptfilm .

Wer

sein Leben ver¬

sichert hat , weiß

sein Alter und

die Zukunft der

Seinen gesichert

Damenialon Jacobshaaen . Kranz¬
platz 3/4 . Anruf 252 91 . empfiehlt
Dauerwellen und Haarfarben .

Sonntag vormittag 11 Uhr

(Kaesenöffnung 10 .30 Uhr )

der Ufa -Kultur - Großfilm

Tiergarten
Südamerika
Auf Freiwildbahn
von Kap Horn bis zum

Aequator
Expeditionsleitung :

Prof . Dr . Hans Krieg
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Unvergeßliche tes . pp .

jkja | 30 . Fortsetzung
■Vie IO CI Iw Nachdruck verboten

Kindrrpfleae -Arttkel kauft man tn
den Fachdroaerien Wision Kaiier -
Friedrich -Rina/Luremburaftr . . Götz .
Dotzheimer Str . . Ecke Loreleirtna .
Schneider . Römerbera 2— 4

ApoIIo . Moritzftraße 6 . Täalich 14 .45
19 .20 Uhr . sonntags auch ab 12 .4a

Uhr . 2 . Woche , die große interessante
Erstaufführung : „Borbestrast " . Dom
klein . Wanderzirkus bis zum strah¬
lenden Weltstadt -Variete führt der
Aufstieg des ehrgeizigen Artisten -
paares Pedro -Anna , bis auf der
Höhe des Ruhmes der jähe Absturz
erfolgt . — Ein Film voller Liebe ,
Leidenschaft und Intrigen , voller
Sensationen und menschlicher Tra¬
gik . Nicht für Jugendliche . Die neu¬
este Wochenschau läuft vor dem
Hauptfilm .

Film -Palast . SSwalbacher Strafte ,
spielt heute Donnerstag , 14 .45,17 .1U,
19 .30 Uhr . letztmalig den großen
Ufa -Film : - Tanz mit dem Äaijet .
mit Marika Rokk . Wolf Aloach -
Rettn . Der Film hat so großen Bei¬
fall gefunden , haft rott allen denen ,
die den Film noch nicht gesehen ha¬
ben oder ihn nochmals sehen moch -

Thalia -Theater . Kirchgasse Zweite
Woche . - Der große Koma . Film
der Nation . Em Veit Sarlan -Film
der Tobis mit Otto Eebuhr , Kristina
Söderbaum . Gustav Fröhlich . Hans
Nielsen . Buch und Regie : Dett
Harlan . Der Feldherr und menschlich
einsame Kämpfer Friedrich der
Große steht im Mittelpunkt dieses
groften Tobisfilmes von Veit Har¬
lan , in dem das Schicksal einer Mul -

* lerstochter und eines tapferen Feld¬
webels im Siebenfahrigen Krieg
dramatisch geschildert wird und der
ein großartiges Bild von dem roa «
aemütig -kühnen Leben des groften
Königs gibt . Die deutsche Wochen¬
schau . Jugendliche zugelassen An¬
fangszeiten : Wochentags 14 .30 , 17 .
19 .30 , So . 12 .30 Uhr .

Parst • LlchtsPiele W . » Biebrich .
• Spielvlan von Dienstag bis Don¬

nerstag . Wiederaufführung des
herrlichen Uia -Films : „ Waldraufch “
mit Haust Knotet , u . Paul Richter .
Nach dem Roman von Ludw . Eang -
hofer . Spielleitung : Paul Ofter -
mayer . Jugendliche haben Zutritt .
Die neueste Wochenschau . Beginn :
S^o . tägl . 19 .30 Uhr . Mittwoch 15

Residenz - Theater .
Samstag . 11 . , Sonntag , 12 . April ,
19 .30 . Sonntag auch 15 .30 : Drei
Gastspiele Ida Wüst mit Berliner
En emble : ..Vier Herzen in einer

Band
" . Lustspiel in 3 Akten von

. Kurtz .Pr . 1.10 bis 61 )5

Walhalla -Theater , Film u . Variete .
Täglich das erlesene Osterpro -
grämm : »Biel Lärm um Nir » . mit
Scann Jugo . Albert Matterstock ,
Otto Gebühr und Hans A . Schlet -
tow . Spielleitung : Erich Engel Ein
Film voll froher Laune mit ge¬
schliffenen Dialogen und luftigen
Einfällen , der Stürme von Heiter¬
keit entfesselt . Auf der Buhne : Re -
uita Kramer , die einmalige , tn
ihren Original - Tanzschopfungen :
„Vogel Strauß " - ..Der verliebte
Jägersmann . Wo . la . 17 . 19 .30
Ahr . Jugendliche haben keinen Zu -
tritt . _______________________________

Film -Palast . Schwalbacher Strafte ,
spielt ab Freitag wieder einen
Eroftfilm . der größtes Jnteresie fin¬
den wird , den Terra -Film : »Der
Strem “ , nach dem Drama von Mar
Halbe Mit Lotte Koch . Hans Söhn -
ker . E . SB . Borchert . Malte Jaeger .
Friedr . Kreysler , Paul Henckels ,
Charlott Daudert .

Von irgend etwas Unbekanntem wacht Barbara auf . Sie
könnte nicht bestimmen , ob es ein Laut gewesen ist . ein Ge¬
räusch oder nur ein Traum . Aber es ist da , steht im Zimmer
und verlangt etwas von ihr . So sollte man nie aufwachen
müssen , denkt Barbara , und spürt eine noch unbegründete
Angst , die ihr den Rücken hinauskriecht . Sie will an heute
denken , an den schönen Tag . der Harro heißt , an die guten
Worte der alten Ohm . möchte glücklich sein und dankbar —

aber nur Mathias steht deutlich vor ihrem Gesicht . Da klingelt
unten in der Halle der Fernsprecher . Nun weiß Re , was . sie
eben weckte . Ein Anruf morgens um fünf ! Was mag das lern .-'

'
Gutes gewiß nicht . Ihr Herz beginnt schnell und schneller SU

i klopfen — für mich , sie ahnt es . etwas Ernstes , etwas , das
wieder Kraft von ihr verlangt . Sie kleidet sich flüchtig an und

geht in die eiskalte Halle hinab . Eben kommt auch Frieda
schon angelatscht . Gut , daß Frieda dabei bleibt , als Barbara

1 am Hörer die Stimme des Dieners Karl vernimmt , der am

f andern fernen Ende der Leitung aufgeregt spricht . Ein Un¬

glück ist geschehen , ein entsetzlicher Unfall . Dr . Dermaaten ist

aus der Kurve heraus an einen Baum geschleudert , -ver

Wagen sei dabei vollständig zertrümmert , denn sie wisse ia .
wie schnell der Herr Doktor immer gefahren sei . ja . er leioit

liege in der Klinik , schwer verletzt . Sie möchte sofort kommen ,
es sei sehr ernst . Am besten wäre es , sie flöge von yrannurt
bis Berlin , er würde sie in Tempelhof erwarten . — uno

Frieda fängt eine Barbara Kathrin auf , die mit blutleerem

Gesicht zusammensackt .
Anziehen , packen , anspannen lassen , wie kann man nur

so schnell handeln , wenn man doch keinen einzigen . rewren

Gedanken im Kopf hat ! Frieda schließt den Koffer . Obenauf

legt sie ein schwarzes Kleid , wie sie es damals bet , Friedeis
Telegramm getan bat ? Mein Gott . wird . $ 1016105 benn

st sterben ? Wird sie donn schuldig sein an seinem Tod ? vor
■ sie denn dieses Ende etwa gewünscht ? Mem Gott , mein

Kott : Und Mathias hatte wieder völlig nach ihr gegriffen . Da

ist kein Raum mehr für anderes . Harro , rote fern er nun

wieder ist . Nichts wird man nun sagen können non töm
und von einer Trennung . Kein Glück ist bei unserer Liebe ,
Harro , keine Hoffnung . , , . . . .

Als der graue Hetnrtch unten vorfahrt , wird die Ohm erst

wach . ..Kind . Kind , sagt sie und weiß nicht , soll man mahnen ,
Bitten oder Befehlen . ___ ___ _ -

Fahrt zur Bahn in Kalte und Wind . — Fahrt nach

Frankfurt mit Sorge und Zweifeln . — Flug nach Berlin nut
viel Angst und Unruhe . ~ , _ . ,

Treffen mit einem Diener Karl , der verweinte Augen

hat . — Heimkehr im Auto und Wissen um einen Mann , den

eigenen Mann , dem man ein Bein amputieren mußte , uno
dellen Augenlicht gefährdet ist .

Fahrt von Möllenstedt nach Haufe , die kein Ende nimmt

und ewig unvergeßlich sein muß . so entsetzlich ist sie gewesen .

. .Keine Aufregung , gnädige Frau, " sagte der alte , Be¬

rühmte Arzt . . .und den Patienten nicht reden lassen Sitzen

Sie rubig an seiner Seite und halten Sie seine Hand , wenn

er es wünscht .
"

Zwei Wochen . Drei Wochen . Einen Monat lang . Barbara

Kathrin ist Bleich und abgezehrt . Sie wird nicht mehr lange

imstande sein , die fürchterltche Lufi zu atmen , die tm Kranken¬
zimmer hängt . Der kranke Beinstumpf will und will nicht
Beilen . Immer wieder eitert die Wunde , und immer wieder

muß der Kranke neue Folterungen in der Ambulanz über Jim
ergehen lassen . ABer nun ist er ruhig . DrerWochen fast hat
er getobt , deliriert und gestöhnt — drei Wochen lang hat

Astoria , Bleichstrafte 30 , Tel . 25637 .
Wo . 14 .45 , 17, 19 .20 Uhr . So . auch
12 .45 Uhr . Voranzeige . Ab Freitag :
- E ' schichten aus dem Wiener Wald “
mit Magda Schneider . Wolf Albach -
Rettg , LeoSlezak . Jugend bat Zutr .

Union - Theater , Rheinstrafte 47 :
- Herz modern möbliert “ . Ein luftig .
Tobis -Film mit Gustav Fröhlich ,
Hilde Krahl . Theo Lingen , Eufti
Huber , Paul Henkels u . a . Anfang
Wo . : 3 .00 , 5 .10 . 7 .20 . So . ab 1.30
Uhr .

Astoria . Bleichftiaße 30, Tel . 25637 .
Wo . : 14 .45 . 17 . 19 .20 Uhr . So , auch
12 .45 Uhr . Heute letzter Tag ! Lachen
und Begeisterung Über das große
Militärlustspiel : - Herbstmanöver “

,
mit -Ida Wist . Leo Slezak , Susi
Lanner , Jupp Husiels , Hans Söhn -
ker , Hertha Worrell . Jugend hat
Zutritt . Die Wochenschau läuft nach
dem Hauptfilm .

Betriebsanlage nnd Warenbeschaffungs -

Guthaben
Gewerbliche Unternehmer mit ordnungsmäßiger Buchführung

können bis zum 10 . April 1942 erneut Betriebsanlage - Guthaben
und Warenbeschaffungs -Euthaben bilden . Die Bildung solcher

Guthaben ist eine Vorsorge für die Zeit nach dem Krieg . r . ie

Unternehmer legen die Mittel zurürck , di « sie nach Beendigung des

Krieges für die Neuanschaffung oder Instandsetzung von Betriebs -

anlagegütern und für die Ausfüllung ihrer Warenlager brauchen .

Sie nchern sich gleichzeitig erhebliche steuerliche Vergünstigungen

für die Zeit nach dem Krieg . Die Bildung von Betriebsanlage -

Euthaben und Warenbcschaffungsgutbaben geschieht durch Elnzatz -

lung des entsprechenden Betrages beim Finanzamt unter dem

Stichroort „Betriebsanlage -Euihaben April 1942 “ oder „ Waren¬

beschaffungs -Euthaben April 1942 “ . Der letzte Tag den Betrag

beim Finanzamt einzuzahlen , ist der 10 . April 1942 Auskunft

erteilen die Finanzämter . Diejenigen gewerblichen Unternehmer ,
die nach der Neuregelung der Gewinnabführung für das Jahr
1941 einen Eewinnabführungsbetrag zu entrichten haben , werden

die erste Teilzahlung auf diesen Eewinnabführungsbetrag erst am

1. Juni 1942 zu entrichten haben .

Ehemische Werke Brockhues AS . , Niederwalluf a . Rh . Der

Vorstandsbericht über das am 30 . September 1941 beendete Ge¬

schäftsjahr stellt fest , daß unter Berücksichtigung mancher Hem¬

mungen das Ergebnis als befriedigend bezeichnet werden . könne

Der i . V . verzeichnete llmsatzrückgang konnte mehr als aufgeholt
weiden . Der Rohertrag wird mit 0,92 (0 .77 ) Mill . RM wesent¬

lich höher ausgewiesen , während die übrigen Betrage auf 0,05
(0 085 ) Mill . RM zurückgingen . Der Aufwand an Personalun¬

kosten erforderte 0,57 (0,54 ) Mill . RM , Zinsen 0,04 (0 .06 ) Mill .

RM Nach 0 072 (0,126 ) Mill . RM Abschreibungen und Zuführung
von 010 (— ) Mill . RM an eine neue Werkerneuerungsrucklage

( i . V . gingen 0,045 an die gesetzliche Rücklage ) bleibt einschl .

13 056 (9495 ) RM Vortrag ein Reingewinn von 48 343

(13 056 ) RM . Hieraus wird der 0 . HD . dre Aufnahme der

Dividendenzahlung mit 5 % auf 850 000 RM Kapital .vor¬

geschlagen . Die Bilanz zeigt u . a . in Mill . RM Anlagevermögen
0 98 (107 ) , Umlaufvermögen 0,83 (0,56 ) , darunter Vorräte allein

0 196 (0 192 ) , Warenforderunqen 0,329 (0,312 ) . Bankguthaben
0

'
248 (0,009 ) , andererseits Rückstellungen 0,219 (0478 ) , Verbind¬

lichkeiten 0,405 (0,417 ) . Rücklagen sind um die Werkerhaltungs -

rücklage um 0,10 erhöht , Wertberichtigungen auf Umlaufvermögen
blieben mit 0,09 unverändert . Über das laufende Eeschaftsfahr
wird gesagt , daß man hoffe , den gestellten Aufgaben rote bisher

gerechi werden zu können .
Berliner Börse vom 9 . April . Die Märkte setzten uneinheit¬

lich ein Aus einzelnen Marktgebieten war das Geschäft etwas

lebhafter . Die Umsatztäiigkeit hält sich aber in engeren Grenzen
als an den Vortagen . Die Wertschroankungen waren zumeist un¬

bedeutend . Stahlwerke ermäßigten stch um 1. Berger um - « % •

Deutsche Linoleum zogen um IV « % an . Akkumulatoren gaben
21/« % her . Lahmeqer befestigten stch um IV » % . Betula 1 /« %

niedriger , ebenso Bahnbedarf um 2V » % . Demag gewannen IV ».

Schultheiß verloren 1, Eisenbahnverkehr 2V » % .

Frankfurter Börse vom 9. April . Aktien lagen weiter freund¬

lich JE Farben bei stärkerem Geschäft plus V« % . Daneben

Waldhof 1. Demag IV . % höher . Berger 2 % niedriger . Mannes -

mann , Rheinstahl , Junghans , Heidelberger Zement , scheidean -

stalt zogen bis % % an . Buderus und Holzmann gaben leicht nach .

RWE . minus % % . Reichsaltbesitz 165 . Steuergutschelne I 104V ».

Tagesgeld unverändert VA %>■

Notierungen vom 8. April . Berlin : JE . Farben 208V - ,
Reichsbankanteile 142V . , Bereinigte Stahlwerke 156 ' /», Reichsalt -

besitz 164,90 — 164 ' - , Wiesbadener Stadtanleihe plus 1 % ,
Gemeindeumschuldung 103,20 ; Frankfurt : Buderus 147 % ,

Rheinstahl 192 *A Vereinigte Stahl 156V «, Daimler 191V < 3ement

Heidelberg 189 ^ , Zellstoff Aschaffenburg 153 , JE . Farben 209 ,
Deutsche Erdöl 169 , RWE . 185V «, Deutsche Linoleum 170 , Sudd .

Zucker 188 ^ , Steuergutscheine I 104V - .

Ufa -Palast . Die letzten Tage . Erst¬
aufführung : . Zwischen Simmel und
Erde “. Ein Ma -Film mit Werner
Kraus . Gisela Uhlen , Wolfg . Luk -
schy , M . Uriel , P . Henckels Spiel -
leit . : Dr . H . Braun . — O . Ludwigs
bekanntester Roman ist mit . diesem
Film zu neuem Leben erweckt wor¬
den . Die dramatischen Eefchehnisie
um den berühmten Dachdeckermelster
und keine Söhne lösen Gefühle der
Menschlichkeit und Fragen des Le¬
bens aus , die uns noch lange nach
dem Erlebnis biejes Films be¬
schäftigen werden . Nicht rur Jugend¬
liche zugelasien . Wo . 15 . 17 .15 . 19 .30 .
So . 13 Uhr .

OjymPia -LichtsPiele . Bleichstr . 5 :
Heute letzter Tag von 15 bis 17 .15
Harry Piel »Der Dschungel ruft “ .
Jugend hat Zutritt . — Ab 17 .15 :
. Frau Luna “ . — Ab Freitag : »Di «
Tochter de « Korsaren .

Lnna -Theater . Schwalb . Str . 57 :
Unser Osteiprogramm ! Paul Hör¬
biger . Hans Moser . Marte Harell
in »Wiener Geschichten “. Anfang :
1 .00 , 3 .15 . 5 .30 , 7 .45

Kurhaus . JVrettaa . 10 . April , 11 .30 :
Konzert in der Brunnenkolonnade .
16 u . 19 .30 : Konzert .

CaPitoL am Kurhaus . Täglich 14 .4a ,
17 , 19 .20 Uhr , So . auch ab 12 .45 Uhr .
Heute letzter Tag . d,e große inte «
restante Erftauffuhr . »Vorbestraft

“ .
Vom kleinen Wanderzirkus bis zum
strahlenden Weltstadt -Variete fuhrt
der Aufstieg des ehrgeizigen Ar -
tiftenpaares Pedro -Anna , bis auf
der Höhe des Rllhmes der jähe Ab¬
sturz erfolgt . — Ein Film voller
Liebe . Leidenschaft und Intrigen ,
voller Sensationen und menschlicher
Tragik . Nicht für Juaendliche . Die
neueste Wochenschau läuft nach dem
Hauptfilm .______________________

CaPitoL am Kurhaus . Täglich 14 .45 .
17 . 19 .20 Uhr . So . auch ab 12 .45
Ubr . Ab Freitag , das Lustspiel :
- Mit dir durch dick und dünn “ , mit
Paul Kemp . Joe Stöckel , Hilde von
Stolz . Lisl Karstadt . Erp Bos .

Medicus -Schuhwerk für empfindliche
Füße . Schub -Kuhn , Bleichstrafte 11.
Kirchqasie 9 . Wiesb .-Biebrich , Horft -
Wesselftrafte 26 .______________________ _

Seit 1864 3 . u . E . Adrian . Spedition .
Möbeltransport . Lagerung . Fern -
sprech -Sammel - Nr . 592 26 .

Papieradfäll «. besonders alte Akten ,
kauft Martin (Sauer . Helenenftr . 18 .
Ruf 268 32 .________________________

Radio -Reparaturen werden sofort
durch Techniker in eigener Werkstatt
ausaefü6rt . Radio -Ämbrosius . W .-
Biebrich Mainzer Str 18 . T . 60512

Berthold Jacobu Nachfolg . Robert
Ulrich . Wiesbaden Taunusstrafte
Nr 9 . Tel . 594 46 . 238 47 . 238 48 .
238 49 . 238 80 . Spedition . Möbel¬
transport Lagerhaus .

Ufa -Palast . Morgen Freitag, . 13 .30
Uhr : Zum letzten Male Marchen -
vorstellunq »Tischlein deck dich ,
Esel streck dich . Knüppel aus dem
Sack “ . Mit Paul Henckels als
Schneidermeister Zwirn . Kinder ab
30 Rpf . , Erwachsene ab 5Ö Rpf .

Ufa -Palast . Sonntag . 10 .45 Uhr .
Das gigantische Kunstwerk : »Die
weiße Hölle vom Piz Palü “ In der
Reihe unserer mit fltoftei Begeiste¬
rung aufgenommenen Bergfilme zei¬
gen mir nunmehr eines der bedeu¬
tendsten Kunstwerke mit Beni Rie -
fenstahl , Gustav Dießl . Ernst Udet +.
Spielleitung : Dr . A . Fanck . Vorher :
Neueste Wochenschau . Jugendliche
zugelasien .

Besucht die Hallen -Sportschau des
Bann 80 am Sonntag , den 12 , Avril
1942 , 15 .30 Uhr , Panlinenschloftchen !
Kartenvorverkauf : NSDAP .. Orts¬
gruppe Mitte . Bärenstr . , Zeitungs¬
kiosk , Mauritiusplatz . Zeitungs -
bandl . Wiedmann . Taunusstr . 1 ,
Zigarren -Dinges , Römerberg 1

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werde Mitglied
der NSV .

| PchtzchA \
Wochenendhaus i .

schöner Laae zu
pachten aefuckt .
Tel .-Ruf 28104 .

Garten , klein 6b .
nur ein Teil von
größ . Garten zu
pachten gesucht .
Angebote unter
B 989 an T -Dl .
ob , Tel . 22597 ,
Garten z. pacht . 0 .
z. k. ges . Preis -
ang . G 992 TV .

Gartenland Nähe
Tennelbach ZU
pachten gesucht .
Ana . K 998 TB

Dolmetscherseminar Wiesbaden . Die
Sprachkurse der Reichsfachschaft be¬
ginnen wieder am Freitag , den
10 . April 1942 in der Oberschule an
der Oranienstrafte , Zimmer 39 . 18 .15
Uhr . mit Englisch Die übrigen
Sprachkurse . Französisch Italienisch .
Russisch und Spanisch finden eben -
falls wieder an den bisherigen Ta¬
gen statt . Evtl . Anfragen unter
Feinspiechnummer 28205 bei der
Gau -Eeschäftsstelle Hesien -Nasiau für
das Dolmetscher - und Lbersetzer -
wesen .

VEREINSNACHRICHTEN

Turnerbund Wiesbaden . Jur . Pers .
Hiermit werden d,e Mitglieder zu
der am Samstag , den 25 . April 1942 ,
21 Uhr . im Veremssalchen . Schwal¬
bacher Str . 8 . stattfindenden Jahres¬
hauptversammlung ,eingeladen . Ta¬
gesordnung : Geschäftsberichte . Ent -
lastuna bes Vereinsführers unb sei¬
ner Mitarbeiter . Wahl bes Vereins -
führers . Genehmigung bes Haus¬
balis -Voranschlages . Berfchiebenes .
Der Bereinsführer .

A ^ II - icNk vEKANNT ^ AcHUNSkN

Zusatzkleiderkarte für Jugendliche . An Jugendliche . die
zwischen dem 2. September 1923 und dem i . September
1928 geboren find und die ..Dritte Reichsklelderkarte
erhalten haben , wird auf Antrag eine Zusatzkleiderkarte
ausgegeben . Äntragsberechtnat sind die Jugendlichen
selbst , oder ihre gesetzlichen Vertreter . _
Für die Antragstellung musien die für diesen Zweck be¬
sonders hergestellten Antragsvordrucke . die werktäglich
in der Zeit von 7 .30 bis 12 .30 Uhr bei den zuständigen
Bezugscheinstellen erhältlich sind benutzt werden .
Die Vordrucke müssen aeroisienhaft ausgefullt und bei
der Abholung der ZusatzkleiderkaHen zusammen mit
den Reichskleiderkarten der Jugendlichen und gültigen
Altersausweisen fKennkarte . Geburtsurkunde . Familien -
ftammbuch . HJ .-Äusweis oder ähnliches ) vorgelegt

Die Ausgabe der Zusatzkleiderkarten erfolgt in Wies -
baben -Alt nach den Anfangsbuchstaben der Zunamen ,
und zwar : A — E am Montag . 13 . Avril . D — G am
Dienstag . 14 . Avril . H - J am MUtrooch . 15 - April ,
K — M am Donnerstag . 16 . Avril . N —Ä am Freitag ,
17 . Avril . S am Samstag . 18 . April . T —D am Mon¬
tag . 20 April . W — Z am Dienstag . 21 . April leweils
von 7 .30 bis 12 .30 Uhr . . . .
Die genaue Einhaltung der Abholungszeiten ist für
eine geregelte Abwicklung der Ausgabe unerläßlich .
Abholer , die aus wichtigen Gründen verhindert waren ,
die Zusatzkleiderkarten an den für sie festgesetzten Zeiten
abzuholen , können die Karten noch an den beiden letzten
Ausgabetagen erhalten . Zu anderen Zeiten musien sie
mit ihrer Abweisung rechnen .
In den einaemeinbeten Stadtbezirken , werden die Zu¬
satzkleiderkarten von Montag . 13 . Avril bis Samstag .
18 . Avril 1942 . von 7 .30 bis 12 .30 Uhr . bei den zu¬
ständigen Bezugscheinstellen ausgegeben . Die Abholer
in den eingemeindeten Stadtbezirken sind an eine
Buchstabeneinteilung nicht gebunden
Wiesbaden , den 8 . Avril 1942 . Der Oberbürgermeister .
Wirtschaftsamt .

Tropfstein - Grotte . 3m Haufe der
Scala täalich 18 Ubr konzertiert
Wallv Pohls Damen - u . Sttmmunas »
kavelle . __________________________________

Park -Kaffee . Wilhelmstraße 36 .
Tag ! außer montags : E . Wagner
u . fein modernes Orchester . Wochen¬
tags von 16 - 18 .30 und 20 .30 — 24
Uhr . Sonntags 15,30 bis 18 .30 und
20 - 24 Uhr .

Wieder -Eroffnung
von Pr .-Mittag -
unb Abendtifch .
ob . Kart . 75 Pf . ,
mit Karten 1 —
unb 1.50 Mk .
Fr . Kirfchbaum .
Sibulbera 5 . P . .
1 M . v . Michelsb .

Empfehle mich im
Nähen . Ändern .
Mod . außer dem
.Paule . Anaeb u .
S 990 an T .-Vl .

Hunde schert
Brand . Keller -
ftrafte 6 .

Barbara machtlos an feinem Bett gesessen und alles mitan «

hören und fast miterleiden müssen . Drei Wochen lang sollte
er sterben . .. , _

Und mehr als einen Monat lang hat sie auch ihr Ge¬
wissen hören müssen , das niemals schwieg . , _ . .

Das ist die Strafe , Barbara Kathrin , die gerechte Strafe .
Denn es gibt doch einen Gott , der jede böse Tat rächt .

Der Weg . dieser Weg , den zu gehen , man gewillt war .
und dessen Sour man nicht erkannte , deutlich liegt er nun vor
einem . Es gibt nur einen Weg zu gehen , und zwar den einst
selber eingeschlagenen . Den Weg mit Mathias . Denn la beißt
ja und nicht nein . Wer sagte dies einmal ? .Nie tm ganzen
Leben wird matt einen Mathias verlassen können , der zum
Krüvvel geworden ist und schwache Augen bekommen bat . . —

Wäre Blindheit noch schlimmer gewesen ? Barbara roetB keine
Antwort darauf , auf jeden Fall : beides fordert ste ! Man hat
eine Vergangenheit und eine Hoffnung gehabt , die Harro
hieß . Und nun hat man eine wundervolle Erinnerung . Aber
mehr hat man nicht und wird man nie bekommen . Sei zu¬
frieden , Barbara Kathrin . Gib keinem außer dir die Schuld
und klage keinen an . So , genau so hat es kommen musien . Es
gibt Frauen , die viel trauriger daran sind . Die niemals die
Erfüllung ihrer Liebe erleben durften — die niemals em
Schicksal kennenlernten .

Zehn Jahre noch , und das Leben wird loroett herum
sein , daß man den Rest noch ertragen kann . Jugend begehrt .
Alter macht ruhig , ist es nicht so ?

Ja . sagt die bleiche Frau Vermaaten . die nun aue Leute
mit so viel Hochachtung behandeln , und hält die bleiche , ab¬
gezehrte Hand ihres Gatten .

- Und nein , schreit die junge Barbara Katbrin und wendet
das Gesicht zur Seite , daß die stille Krankenschwester ihre
Tränen nicht sähe .

. .Weinen Sie nicht um Jbren Gemahl, " hatte die
Schwester neulich gesagt , „ er wird nun für immer Ihnen ge¬
bären , er wird Sie brauchen und ohne Sie nicht sein können .
Kann man sich als Frau etwas Schöneres wünschen ? '

Vor einer Woche ist die alte Ohm dagewesen . Sie 60t
mit in diesem verpesteten Zimmer gesessen und mitgelitten .
Sie ist mit Barbara durch den großen Park gewandert ,
rund um das fürstliche Schloß , viele Male , Bis es . dämmrig
war . Und sie bat auch keinen Rat mehr gewußt . Sie ist still ,
sehr still wieder abgefahren und bat es auf sich genommen ,
mit einem Harro zu reden , der vor Ungeduld nicht mehr
warten wollte . — Und wenn die alte Herrin von Oberelchen
keinen Rat mehr weiß , bann kann niemand auf der ganzen
Welt noch einen erteilen . Selbst ihr Trosteswort , das . ne
sonst immer zum Schluß sprach , blieb diesmal aus . Kerne
Einladung nach Obereichen !

Als der Zug mit der alten Dame aus der Halle gefahren
war , batte Barbara das Empfinden gehabt , so weiß zu letn
wie diese Frau und so am Ende .

Tage , Wochen .
Weihnachten ist längst vorbei . Das kleine traurige

Tannenbäumchen ist Bereits im Anstaltsofen oerBrannt .
Manchmal zwitschert schon ein Vogel int Baum vor dem
Fenster und meint den Frühling verkünden zu können . Regen
wechselt aB mit Sonnenschein , das ist das einzige , was Bar¬
Bara steht : Ein Fenster , in dessen innerer Seite ein Alpen¬
veilchen Blüht , später eine Fuchsie , und an dessen äußerer
Seite bas Wetter oorüherzieht . Monat um Monat nun .
Mathias bat eine Prothese angemessen Bekommen unb macht
nun bie ersten kümmerlichen Gehversuche . Er verzieht raub
bas Gesicht bei iebem Schritt unb Bricht einem fast bas Herz
vor Mitleib . Er trägt eine Brille vor ben kranken Augen unb
ist überhaupt ein völlig frember Mann geworben . Mit bem

. Bein hat er auch seinen Sooft unb seine ganze gefürchtete
Überlegenheit verloren . Manchmal bentt Barbara , daß ihr
bieser Mathias viel bester gefiele , aber wenn sie ihn bann nie
lachen sieht unb nie einen Scherz von seinen Lippen lesen
kann , wünscht sie stch fast ben anbern zurück .

( Fortsetzung folgt . )

Deutsches Theater . Lr - itaa , 10 .
April . 19 bis nach 21 .ÖO: 3. Sinfo -
ntekonzert . K .-Pr .

heirate ich meine Frau “ . Lustspiel
in 3 Akten von P . van der Hurk .
Pr . 1 .10 bis 3 .60 . — Morgen Frei -
tag . 10 . April : Theater geschlossen .

FILM -

PALAST
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Wiesh .

an Taahl .-Berl .

Vertäute |

Schlahim .. elea . .
i . Auftr . AU lauf .

Anmeldunaen v .
15 bis 17 Uhr taufchen aei
Hausbaliunas -

an Taahl .-Derl

BerWtH « |
3tm „ möbl, . frei ,

fierberftr . 13 . 2 t .

: e

gaffe 35/37

Blücherftr . 16 , .<>

m .
u .

Putzfrau 1— 2maf 1DM - sucht
Klavver , Taunusftr . 40 . Tel . 28459 .

Kfm . Kraft . 22 2 .
ftrebfam . Nordd . .
gewandt , bisher .

nur an

Umftandsmantel .
aut erb . , a . aut .
fieufc . aea . bar
; u lauf , aeiudit .
Ana . S 994 TV .

Krau , tuna sucht
6eimarbett An -
aeb D 994 TV .

su veil
von 9— 11 u . ! <.
b . 16 Uhr . auf ; .
Sarnst . Adr . t .
Tagbl .-Verl . Zu

Ein Elettromotor .
4 bis 6 PS . tu
laufen gesucht .
Karl Ohlernacker
SirinAtrinitatis .
Vost Jdstein -Ld .

Wer permiftt
Tischläuf . Ifianb -
arbeitl ? Äna . u .
L 997 an T .-Vl .

Eeroierfräulein
sucht Stelle , auch
tut Ausbtlre ,
Ana . u IX 996
Taabl .-Dl erb .

än .tua . Laaer -
tittel 146- 48 ) u
Radio , alles aut
erb tu tauf , acl
Ana . M 989 TV

Kd .- Svortwagen .
-tut erhalten , u .'

tu laufen
■ — ?^ 9U

. Kd .-Svortwagen .
Er . 48 . betd . gut Kommode oder
erb . , t . lauf . aei . Wickeltvmmobe
Ana . G 995 TV . Damen - Svort --------- " ' stiefel 136- 37 u .

38 — 39 ") tu lauf .

Heute entschlief nach langem mit
arvfter Geduld ertragenem Leiden
meine liebe treusorgende Mutter .
Schwiegermutter . Schwester und
Tante . Krau

Anna Diehl Wwe .
geb . Eros

im 63 . Lebensjahr .
In tiefer Trauer : Ria Fuchs ,
geb . Diehl . W . Fuchs . t . 3 . t . F .

Wiesbaden den 8 . Avril 1942 .
Schutz enftr . 5 . 3 .
Die Einäscherung findet Samstag ,
den 11 . April . norm . 10 Uhr . auf
dem Südfriedhof statt .

m
"
. . evtl

'
Heit .

t. G 994 TB

Mann , itz - „ lucht
nachm ab 3 Uhr
Befchäinauna
Ana . G 996 TB .

Vermietungen |

Dame . i . Kranten --
vsleae erfahren ,
tu letdend . Herrn
und tut Unter -
itüteuno d . Haus¬
frau in ae «
pfleaten Haus¬
halt balbtait ae -
fuckt eventuell
nur tagsüber .
Anaeb . u . S 982
an Taabl .-Verb

verloren dunlela
Geldbörse . Eis *
salon Voths . am
4 . 4 . . Inh . Geld .
Sina . Uhr und
Wochentarte Ab -
tua . a B Blum
Kaftellstrabe 5,_ 1

Mädel , tun « , m .
Sckreibmafchin .-
Kenntnissen sucht
oorüberaebende
leichte Belchäfti -
auna evtl auch
bei Kindern , m .
Ramilienanfckl . '
Ana . unt . D 998
Taabl .-Vl erb

kmsgesillhe
(Selb . Silber u .
Brillanten . Gold¬
schmied 2 Rucks
Lanaaaffe 5 —
Anl .-Gen A u .
C 41,10550 . .

Seite 6 Nr . 82

Geschäftsmann .
. 9 2 . alt . wünscht
Krau ob . Kraul ,
sw . Heirat lenn .
tu lernen . Ana .
n . B 996 T .-Vl

WWMl |

3tm .. atoft aut
mobl . . ab sofort
tu Derrn . Sühn .
BlüLerfir .42 . 1 r .

Lbett . Zimmer fr .,
auch Pens . . Dotz -
heimer Str . 31 . 1

2 Polfter . Sessel .
neu . Stück 65 M .. , — . .. -
tu nett . Abr . tm Kleid .- u . Wafche -
Taabl .-Vl . Af schranl . lomb

Baumreifer für
Antündebolt

Alleinmädchen tut felbftänb Rührung
eines . « epflcgjen SuushaÜes . wo
Krau int (Seidiaft ist . gefucht . Sah .
Rerntuf 27225 _______________

Schreibmaichine
tu Bürotwecken ,
g , erb . , evtl . a .
reparaturbeb . . t .

W AM

fonhausck .
belmftrabe .

fionnenbera . Str .
iegen gelassen .

Gelbinhalt lann
behalten werben .
3u senb . a . Lent .
Krefeniusftr . 27 .

$ ofa . 2 Seffel 88 -
kl Gasbackh . mit
Bräter 8 - Ter¬
rine . Sartorfel «
schüüel m, . Deckel .
Bratenschuff . 2 b .
3 .50 Ml . tu verl .
Abr . T .-Vl . Zz

kostenlos abtu
geben Rolenstr 6
Zehner .

s snn RM an erster Stelle von
^

Selbstgeber gesucht . Angeb . unter
w 998 an Tagblatt -Verlag .--------

Zuverl . Zeitunas -
träaerinncn für
Wbb . - Biebrich
sofort aeui &t .
Wiesb . Taablatt
Vertriebsabteil .

3immer , mobl .. i .
Villa , a . Berufst ,
t . 15 . 4 . tu vm ..
ohne Kückenhen .
Haus Sonneck
Adolfsallee 63 .

Rtäulein . alter .
Gefchäftstockter .
sucht für nachm .
vall .Wirlunastr ..
evtl .Vertrauens -
poft . K . Kenntn .
in Schreibm . u .
Steno . Ana . u .
H 997 an T .-V .

2 Betl . -Zim .. IS .
mobl . . a .Berufst .
tu verm . Mau -
ritiusftr . 12 . 1 l .

Damenreithofe ,
elea . . neuw .. Er .
40/42 . f . 65 RM
tu verl . Martm .
Hindenhurg -
allee 25 .

% Äb,tßtt ?ib -
leber . Karsams¬
tag verlor . Eeg .
a . ' Belob , abtug .
RossnItr .5 .Debus

1— 2-3im .-Wohn . .
auch Krontkpitze .
in ruhia . Hause
v Ehepaar hab
biaft gefuckt . An -
geb , K 985 TV .

Los - tu der am 17 . 4 . beginnenden
Deutschen Reichslotterie */«: 3 RM .
-/<: 6 RM . ■/»: 12 RM . */i : 24 RM
ie Klasse erhält man bei den Staat¬
lichen Lotterie -Einnahmen : E . Kern .

Adeiheidstr . 28 . Delbermann Babu *
hofftr . 15 . Glücklich chr . Burgstr . 14 .
Habelmann Mauritmsstr . 14 .

Sind Sie mit den Punlten Inapp ?
Bluse u . Rock ersetzen oft ein neues
Kleid u . sparen obendrein Punlte .
Setzen Sie diesen Rat in die Tat
um bei fieudorf + Steinle . Lang *
gasse 32 , Theaterlolonnabe 4

Leftattnnasanftalt Lamberti , aegr .
1871 Leichentransporte , « chwal -
bachei Strane 67 . Anruf 243 51 .

| Männliche PersM ^
Kellner , flotter ,

sucht famstaas
und fonntaas
Beschäftia . Adr .
im T .-Verl . Ae

3im .. aut möbl .
evtl . m . Küchen -
ben , am liebsten
Bahnhof snahc
gesucht Ana . u .
L 990 an T .-V .

3immet möbliert .

Kd .-Sportwaaen .
aut erhalten . au
laufen gefucht .
Ana . E 996 TD .

Sckrcibmafchine AU
laufen gesucht .
Preisangeb . mit
Matlenangab . u .
E 997 an T .-V .

L-Zirn .-Wohnuna
i : Kranlturt aea . - -- —
ebensolche ober Opernglas u D .
gröbere in Wies - Wintermantel ,
haben tu tausch . " *

gesucht . Angebote
E 994 an T .-V .

Rliderin . pr .. für
halbe tage aei .
Ang . M 993 TV .
TeT 20529 .

feaderin i . leichtz
Zeitfchriftenpack .
gesucht , auch V,
Tage . Anaeb . u .
B 994 an T .-V .

3 - Zim -Wobnuna .
auch Teilwohn .

Ena
" ' ^ 99

°
8̂

sucht Stelle über
Mittag Ana u .
K 994 an T .-V .

schule (Ethers .
Vrivatwohnuna :
Eeisberastrahe 3
Telefon 24181 ,

2 3im . m . Küche
u . Bab . Br . bis
80 Ml . monatl .
v . Ehepaar gef .
Ana . B 995 TV .

Zuchtlaninchen der Raffen : Wiener
Weifte , Wiener Blaue , grotze Chin¬
chilla , helle Eroftfilher forort tu
laufen gesucht . Angebote an Karl
Sauer . W .-Biebrick , Mainter Str . 41

Sanfiagung .
Rür die vielen Beweise hertlt6er
Teilnahme beim Aetmgana mei¬
ner heben , unvergeblichen Gattin
Krau Maria Barth , sowie für
die Krant - und Slumenfpenben
faae ich herzlichen Dani .

August Barth

Wiesbaden . Dotzheimer Str . 109 .

Kleiderschranl , 2-
b . 3tür „ tu laut ,
ges . Tel . 22156 .

Tafchen -Uhr . aut *
gebend . 25 Ml . .
Ehaifelona Lecke
a . erb . . 25 M vl .
Blattet Str . 70 .
3 ! . . v . 10 -U -_ U .
Hebern . - Mantel .
Gr . 42 . aut erb
f . 20 Ml . , btbl .
Wildledetickiihe
Er . 40 . 10 M vl .
v 1‘7«— 2X4 Uhr .
Adr . T .-Vl . Zr

Schuhe , neuwert .
Er . 37 . aea . eben¬
solche . Er . 38 . tu
tauschen Schul -
beta 19 . Hth . 2_L

Wildleder -Schuhe ,
schw .. fall neu
Er . 40 . aeaeti
aleichw . Sport¬
schuhe tu , tausch
v . 1V-— 2V-. Uhr
Adr . T .-Dl Zs

Damen -Rahrrad .
gebt . , tu f ges .
Ana . D 993 TB .

Tieferschüttert erhielt ich
die unfaßbare Nachricht ,
hab mein über alles ge¬

liebter . lebensfroher Mann un¬
ser unveraeblicher lieber letzter
Sohn . Bruder . Schwiegersohn u .
Schwager . NSKK .-Standarten -
fübter

Walter Best
Leutnant tn einer Damen .-Abt
Inhaber des EK . I . u . II . Äh .
der Dienstausteichn , b . NSDAP ,
in Bronte u . a Austetchnungen .
im Alter von 34 Jahren biei
Wochen nach dem Heldentod
feines jüngeren Bruders Sans -
Eünther an feiner in erbittertem
Kampf gegen den Bolschewismus
erhaltenen schweren Verwundung
den Heldentod gestorben ist .

In unsagbarem Schwert : Krau
Ria Best . aeb . Inomas . BW .
Seit ff. Krau . Mana aeb . Vrey -
üoael . Hella Best . Heinrich
Rtlbmann u . Krau . Irmgard
geb . Beit . Rran Thomas Wwe .
Oberleutnant Willu Thomas ,
t . 3 . im Osten .

Wiesbaden IBierftabter Str . 21 ) .
Atnsheirn IRheinheslen ) . Svrend -
lingen lRheinhessen ) .
Bon Beileidsbesuchen bitten wir
Abstand tu nehmen .

(Sott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen . am 7 . April plötzlich und
unerwartet meine inntaftaeltebte
Krau , unsere herzensgute Mut¬
ter Urgrohmutter . Erokmutter .
Schwester . Tante und Schwaaertn .
Krau

Marie Zwerenz
aeb . Kunl .

Inh . des Mutterlreutes in Eold .
versehen mit den Tröstungen ihrer
Kirche , im Alter von 70 Jahren
tu sich in die Ewigkeit abturufen .

In tiefster Trauer : Setmann
3werent nebst Kinder u . Enlel

Wiesbaden , den 9 . Avril 1942 .
Nettelbeckstrabe 18
Die Beetbiauna sinbei am Rreb
tag . 10 . Avril , nachm o,4 .) Uhr
auf dem Sübfriebbof statt . Das
Seelenamt ist am Rrettag vor¬
mittags 8 Uhr in St . Elisabeth .

I
~

Immobilien 1
1 . 2 -,Kamilienoilla
(beziehbare ), au
kauf ob . gröbere
Wohnung mit
oder ohne Satten
sofort oder svater
au mieten ae -
jucht . Angebote
unter D 970 an
den Taabl -Derl ,

Baumstück . Räbe
Blatter Str . , au
kauf . aei . Breis -
ang _ H 998 JIB .

SoteUeltetätin , iunge . mit guten
Kenntnissen tni Stenogramm und
Maschinenschreiben . sum iitoglichfl
halbia Eintritt ges . Einarbeitung I j
in al ?e Sparten des Hotelbetriebes
möglich . Hotel Metropole -Mono -

pole . Wiesbaden .

Laden tn heft . Eefchäftslaae . Michels -
bera 1 . Aum 1. Juli b . 3 . au per *
mieten . Näh . Georg Thiel . Ktrch -
aaüe 76 . 1 . Stock .

SertcnonAua . ae -
tiaaen . gut erb . .
Er . 48 . Herten -
fonntaasschuhe .
Er . 42 . au lauf
gesucht . August
Eebria Bauen *
thal . Rha . . Tel .
Eltville 362 .

iBetloren » Sefunücn

Geldbörse , braut .
Mittwoch abend
7 Uhr im Tel «

MÄkMU
schwarA . Er .. 44 .
für schl. Rtaur .
40 RM .. 8 Bal¬
lon -Kastenhalter
12 RM . AU verl .
Eckernfordestr . 23

! 3 . Stock rechts .
Kostüm , tobteib . .

auf Seide aearo . .
Sckneiderarb .. f .
neu . für 200 M .
au verl . 2Ina . it .
E 993 an T .-Dl .

JackenNeid . beiae
mit braun , mob . .
nw .. H .-Schnetb .-
Korm . Er . 44 . f .
60 Ml . au verl .
von 13 - 17 Uhr .
Abr , T .-Dl . Zx

2 )4 - 3im .-Wohng . .
Abschlub . Mit
Ballon . Bart . .
Walbstr . gegen
3 bis 4 3immer
au tauschen aei .
Ana . W 990 TD .

373iin - Wohiiuna .
mob .. ionnia . m .
Bab . Sait . . Eta -,
Heil , wirb aebot .
Suche : 4 -5-3im -

Gasherd au lauf ,
gesucht . Angebote
u . T 996 an TD .

Gasherd möglichst
mit Backofen au
laufen gesuchi .
Ana . S 995 TD .

j
~

Ji.’ännliifie

Konditor - Gehilfe
unb Hilsslrait
gesucht . Angebote
u . D 990 an TD .

Kellnerlin ) bau¬
ernd für Sams »
taa und Sonn¬
tag gesucht . Nab
Kernruf 292 18 .

Krack auf Seide
in . 2 weib . Krack -
weiten . a . a . e . .
auL f . 50 M . vl .
Blatanen it .6 .B .r .

Grammophon .
eleltr .lTischapp .)
aus Eich . , au b1 .
Breis 40 Bll .
Reulbach . Well -
ritzstrabe 18 . _2 ._

Gemälbe -Staffelei
20 Ml . , golden .
3iett . m . Marrn .
10 . . D .- Handt .
m . silb . Bügel 30 .
Vetr .-Stehlamve
4 .— . div . Silb .*
Rahmen m . Sias
von 8 b . 20 Ml .
Wallufer Str . 2 .
V . r „ ab 19 Uhr

Tisch , runb . schwer
I eichen . 25 Ml . .

Tischdecke ba .AU
10 Ml . au ver¬
lausen von 18
bis 19 Uhr bei
Schneider . Wal -

I ramfttahe 22 . 2 ,
H .-Kahrrad . aebr .

für 30 Ml . au vk .
Adr . T .-Dl . Zw

Herren -Kahrrad
f. 25 RM . au v .

Wivproller AU 1.
aeiucht . Siiafer ,
Dotzheimer Str .
Nr . 96 . 1. stock .

Herr . -Altenmappe
ar . Rorm . mit 2
äuher . laschen ,
neuw .. au tauf ,
gesucht . Ang . u .
A 401 an I .*S .

Gasherd m . Back¬
ofen . nur aut er¬
halt . ob . neu » . .
au tauf , gesucht .
Ang . T 993 TD .

Nubbaum -Bett
Svrunarahm .
Matratzen 90 .
Nachttisch 15 . ,
Kommobe INbb .) , atnn (vf, i
50 — gut erb . , aeiudit Anaev .' ’

Ö Äfrl
u . 13 Bett m . Matratze

r . nutz . u . Kleiberschrant .
aut erhalten , au
laufen gesucht .
H . Branb Karl *
Lubwig ^Str ^ l03

Möbel aller Art .
einAelne Stucke ,
aanAe Einncht . ,
Nachlässe taust
Klavver , lau «
nusstrabe 40 und
Moritzstrabe 3 ,
Telefon 28459 .

Salon , aut erb . ,
ober Wohn - ober
Ebtim . au lauf ,
aeiudit . Eefall
Breisanaeb . unt .
A 407 an T .-Dl

3wiIIinaswaaen
aut erb . , sofort
gesucht . Ana . u .
K 993 an T .-D .

Kd .-Sportwaaen .
gut erhalten , au
laufen gesucht .
Rademacher . El¬
sässer Dlatz 9 . 2 1.

Vertrauensposten - --------
fucht aeb Krau , ftausanaeftettte
tüchtia i . lochen . '

f . V« laae . Ana
G 997 an T .*D .

Äu verl . Heb -
strabe 3 . 1 . » t .

Walnubbäumchen
1 Ml . AU verl .
Leherbera 1 . B .

Eis . Tor . schwer ,
breifl . 3 .50 hr . .
2 .10 b . . 50 Ml . .
21 Drahtaitter i .
Winleleüen -
tahmen 0 .70/130
m . ie St . i .50 M .
Näh . Tel . 26816

liermortt ]

Kanarienvogel .
a . 6 . . in Rutter -
schein 20 Ml . .
Kutter 2 .50 Ml . .
Käfiae 4 u . 2 M ..
eleltr . Büaeleis . .
120 D .. 18 Ml . .
Deckbett 30 Ml .
Radiotikchch . 12 .
Star 5 Ml . Ani .
10 -1 . abds . v . 7 .
Dotzh .Str . 169 . H .

Weinbergschnecken
lauft jede Menge
H . Schröder .
Kaiser -Rriebrich -
Rina 2 . Telefon
Nr . 21702 .

Trainingsamua .
gut erhalt . , sur gut erl
13 — 14iähi . Mad - Couch ,
chen au laut gef . aefucht .

strabe 8 .

Dame mit eia . Schreibmafchine sucht
lohnenbe Heimarbeit . Angebote u .
B 997 an den Tagblatt -Derlag .

Nachmittage lh «-
fähr . Madel chen
t einige Stun¬
den aus ? HaPP .
Adolfsallee 4 .

Köchin . Beiköchin
Zimmer - , und
Hausmädchen f .
Saison gesucht .
Ana u . T 99 /
an Taabl .*Derl .

Zimmermädchen
in Saison - ober
Dauerstellg . ae »
ucht . — Hotel

! Leibes Rotz . a .
Kochbrunnen .

Zimmermädchen .
Ben . . Wäscherei -
anaeiteOte . auch
ür Stunden od .

Taae Krauen
ür den Hausputz
ofort ges Hotel

JßierSabresAetten
Junges Mädchen

oder Kran a. Be¬
aufsichtig . eines
Siäbria . Jungen
gesucht . Awetmal
nachm . u . AtDCt*
mal abends Tele -
son 27963 .

Mädchen od . äli .
Rrau für Haus¬
arbeit gesucht .
Hotel Weibes
Rob . am Koch -
hrunnen .

Rrau ob . RräuL .
Auverl .. a. Bett ,
v . 2 11. Mädchen
(5 u . IV , 3 .) aei .
Adr . i . Tagbl -
Seriag . Ab

Handwaa . . leicht .,
au lauf gesucht .
Ana , u , Tel .22401

jr . Nach einer lutAcn . gluck -
NR liehen Ehe jtaib am

* 10 . MätA im 24 . Lebens,atzt
im Osten den Heldentod fürs
Vaterland mein hethaeliebter
Mann , unser lieber guter Sohn

Sterte
Erich Klöckner

Eesreiter in einer ME .-Komp .

Es ist bestimmt , in Eottes Rat .
dab man vom Liebsten , was man
hat . mub scheiden .

In unfaabarem SchmerA : Erna
Klöckner , geb . Schmidt .. Philipp
Klöckner u . Kran . Wilhelmine
Schmidt Wwe .. 3I !e Tarer und
Familie . Heim Klöckner und
Familie . San » Pfaff u . Kam ..
August Schmidt und Familie .

W .-Ramhach ( Ostpreubensir . 21 ) .
Wiesbaden (Blatter Strafte / 0 ) .
Rlato » ( ErenAmark ) .
Die Trauerfeier findet Sonntag ,
den 12 . Avril . 13 .30 Uhr in der
Kirche au Ramhach statt .

2 Frauen auf Stunden nachmittags
Aum Spülen sucht Weiot -Eis Lanaj

^
asse 7 . Vorstellen 19 .00 bis 20 .00

Putzfrau von 18 bis 21 ^ thi sucht
Wejot -Eis . Lanagaste 7 Dorftellen
19 .00 bis 20 .00 Uhr . __

Am Dienstag früh starb un -
erwartet unser Vater . Eroftvater
und Schwiegervater . Herr

Karl Klee
im Alter von 62 Jahren .

Im Namen ber trauernden
Hinterbliebenen : Rellx Sirsch .
a. 3 . Kriegsmarine , unb Rran .
Luise geb . Klee

Wiesbaden , Rauenthaler Str . 2 .

Die Trauerfeier findet Rteitaa .
10 April , norm . 9 Uhr auf dem
Südsriedhof statt .

Klavier «. Rluael
lauft aeaen bar
Hoffmann Matni
Klacksmarlt 1

Klav .-Akkordion .
tadellos erhalt .,
Au lauf , aeiuckt .
Ana 11' 993 TD .

Teppich ., ca . 2X3 .
aut erhalten , au
laufen aefucht .
Ana . 13 980 TD .

2—3 -Zim .-Wohn . .
Borberb . . aeiuckt
Gebe fonn . 1-Z, -
Wohn . in Tauick .
Angebote unter
F 986 an T .-D

3— 4- Zim . Wobn .
aefuckt . ob . aea .
2 Zimmer au
tauschen Anaeb .
S 992 an T .-D .

Wohnungstausch .
Siete 4-.Z .-Wohn .
mit Zubehör tn
Eltville am Rh .
Suche 3— 4-ZiM -
Wohna . in Wies -

Briefmarlen -Anlauf v . Sammlungen
unb helleren EinAelmarlen . Btiej *

markenhaus Dr Becker Lanaaalle 56
Telefon 266 83 . _____

Klaviere unb Flügel tauft Älapper .
Taunus strafte 40 unb Morttzftrafte 3 ,
Telefon 28 459 .       „

Ente Eemälbe , Rabio . HolAsiauren ,
Teppiche . Operngläser , altes Bor -

« 11an . alten Schmuck . Taickenubien
tauft 3 . Zimmermann . (Srahenftr . 9

Guter Dauerbrenner AU laufen ge¬
sucht Angebote unter T 998 an ben
Tagdlatt -Verlaa .

Schäferhund , pr .
b . Sckutzhund . i .
Sluftraa au ver¬
laufen Ludwia -
ftrafte 5 . 2 . St .

Dtfck . Schäferhund
ober Hündin au
laufen gesucht .
Ana . F 998 TD .

z -Zim .-Wohnuna
( ouck Teilwohn . )
aef . evtl kann
11 2 *Zim .-Wohn .
m . Diele . Küche .
Bab . Z .- HetAa .
Aum Tausch ge¬
geben werden .
Dreisang , unter
XV 992 an T .-D .

2— z - Zim .-Wohn .
v . Beamten fof
oder später aei .
Ana . I - 992 TD

2— 4-Zim . -Wohn .
mit Bad und
Ballon . leer ob
möbliert , aeiucht .
Ana . A 40o TD .
z— 4,Zim . <Wohn . .
ob . 2 ar . Hirn . m .
Mäbchenlammer .

| schöneWohnl . . h .
150 Ml . gesucht .
Ang . H 994 TD .

Welcher Schreiner
tertiat 2 Türen
an ? Anaeb . u .
8 996 an

"
T .*Dl .

Wer repariert
Ovel -Nähmasch .
3orban . Baaen *

Rür bie erwiesenen Ausmerlfamkeiten
anläftlich unserer Verlobung banken
wir herAlickft Katia Diefenbach .
Hermann Eldags , Wiesbaben

Rür die uns erwiesenen Aufmerksam¬
keiten anläftlich unserer HochAeit
sagen wir herAlichen Dank . Fritz
Dreiftigacker und Frau , Ruth geb .
Stüber . Wiesbaden . Winkeier Str . 6 .

Rür die anläftlich aut Geburt unserer
Tochter Eisela -3narid erwiesenep
Ausmerlfamkeiten faaen wir hiermit
herAlichen Dani . Eugen Arnold .
Bäckermeister , und Frau , Hildeaard

geh Lübers . Wiesbaden . Eoldaaffe 5 .

Sport -Salbfchuhc .
elea . rot . Er . 4 .
neuwertig , aeaen
ebensolche „ rote
o . braune Burnus
( Eröfte 37 -37 */, )
a . taufch . Häuft er
Lorcher Str . 19 .

Tausch « neuwert
Sportschuhe . Er .
38 . br . . a . eben *
solche Dumps m
h . Absatz , aleick
w . Karbe . Ana
u . L 995 T .-Vl

Dam .-Sportfchuhc .
braun , neuwert .

StellMNgrdots

WeiNichi! Peif «

Wer bringt Kücke
u . S &lafAtmmer
von Naaold bet
BfotAbeim nach
Wiesbaben ? An »
geb , Tel . 2H681 .

Eartenarb . wirb
übernotnm .. auck
aea . Ernteanteil
Ana . 8 988 TD

Welche Kunstftops .
bellert balbtait
Hrn . -AnAua aus
21na E 995 TV

führunaen nach auswärts .________
Seftattunasanlfalt Josef Fink . aegr .

1893 . Krankenftr . 14 Anr . 229 / 6 .
Grlebiguna sämtlicher Bestattungs -
Slnaeleaenheiten . — Überführungen .

alles aut erhalt . .
au kauf , gesucht .
Breis -Anaeb . u .
8 987 an T .*V .

llderg .-Mantel .
gut erhalt . , für
mittlere Rigur .
Herren - Eröfte 44
von Brioat au
tauf . aei . Ana .
u . K 991 T .-V .

Uherg . -Mantel .
sehr aut erb . , a .
Ibft . kckwA. Sb ,
Er . 48/50 . aei .
Ang , v 991 TV .

Brehms Tierleben
au lauf , aefuckt
Ana . u Iel .61114

^ „ gfauu : Ä
gnTaabl .*Berl .

Möbelaufbewahrung , tm besonders
eingerichteten Lagerhaus Wtesbad .
Tibbelheim L . Rettenmapei . EmbH ..
Babnbofftr . 27 . / ternipr . 598 16 .
270 12 . 271 15 .

Bezngscheinfreie Bast - und HolA - i
sandalen führt : Schuh -Kuhn Bletck -
ftrafte 11 . Kirchaalle 9 . W .-Dtebrick ,
Horst -Wellel -Strafte 26

Kellner , verfett
ober Sernterftl .
sofort gekuckt .
Holl ' s Bierstube .
Bärenstrabe 6 .__

Sckreiner . Hilfs¬
arbeiter stellt
ein Reh . Morttz -
ftrafte 15 ._________

Wir suchen rür
unsere Schau *
fenft .-Gestaltuna
einen männlichen
Lehrlina b . Lust
u . Liebe für bie *
ien Beruf Aeigt .
Bewerbung , sind
schriftlich einAU -
reichen an Rud .
Karstadt Alt . -G .
Wiesbad . . Kirch -
aalle 45 .__________

Hausdiener sowie
Zimmermädchen
tofort gesucht .
Adresse tm Tag *
blatt -Verlaa Tz

Stundenfrau , fb . .
ehrlich , gesucht .
Deckt . Klinger -
strafte 4 .__________

Stundenfrau ober
Hausangestellte
aefucht . Alwtnen -
strabe 23 . _______

Stnnbenfr . , Aun
3 Taae wockentl .
2 -3 St . bauernb
aefucht . Taunus *
strafte 26 . 3 .

Stundenfrau . tückt .
unb fauher . iut
täglich 4 Htunb .
gesucht . Htnben -
buraallee 14 . B .

Stundenfrau über
Mittag ober 3x
3— 4 Stb . sofort
gesucht Adolfs -
allee 20 . Bart .

Pptzfrau für fof
aei . Wiiickerei
Runb Riehl *
strafte 8 .

Er . 37 . aeaen
gleiche Er . 39 au
lauschen gefugt .

aeiuckt Äna . u .
E 969 an T .*Vl .

Sportwagen , ar . ,
aut erhalt , für
lOiähr . trantes
Kind au lauten
gesucht . Adresse :
Sckönhutb „
Wörtbstr . 26 . B .

Kinderwaa . . mob . .
aut erhalten , au

fÄ K 9§7eiUT̂ :

4-Zim .-Wohnung .
aeräumia .ionnig .
in fiauptftrafte
MainA - Eonsenh . .
monatliche Miete
55 M . umstände¬
halber aeaen 2*
6. 4-Zim .-Wohn .
Miete b . 70M .. a.
15. Avril 1942 ob .

MleWsli - e

| TOeiblidieBerfoneif

Flügel ob . Biano
Ift . Schock , Jahn -
ftrafte Nr . 34 .
Tel 229 93 .

Reiseschreibmaick . .
aut , erhalten , au B on x
21

“
^ % 994 TV

'
Wir übernehmen noch einige Haus

-- ---- - • ■ - I Verwaltungen bet aeroiüenWter
Ausführung burch geschulte Ra »
Iräfte unter 3nrechnungstellung bet
Mindestgeb . Erundstucksmarkt Krrtz
Beckers u . Sohn . o . H . , SBtlhefm *
strafte 34 . Ruf 25884

GESCHÄFTSANZEIGEN

Einlommenfteuerfrei finb bie Ge¬
winne in ber Deutschen Reicks¬
lotterie . Über 100 Million .^ Reichs -
marl werben bei ber bemnäckit be -
ginnenben 7 . Deutfcken Reichs¬
lotterie ausaeinielt . Sickern au »
Sie sich ein Los bei ben Staatl .
Lotterie -Einnahmen : E .Kern . Abel -
beibitr . 28 . Oelbermann . Bahnhoi
ftr . 15 . ElüÄich . Er . Burattr . 14 .
Habelmann .- Mauritiusstr . 14 .

2 . Zim .-Wohnuna
ob . 2 leere Zim .
m . Kochaelegenh .
gesucht . Angebote
1- 996 an T .-V .

» - Zim .-Wohnuna
v ält . Ehepaar
au miet aeiuckt .
Sonnenseite . Je .
Bahnhoi . Ana .
F 992 an T .-V .

Führe Mist AU
laufen aeiuckt .
Hammacher . Ka -
pellenstrafte 61 .
Tel , 23577 .

| lliftemcht

Koch - und Back¬
kursus für büra .
u . feinere Küche .
Beainii am 14 . 4 .

Herr sucht Mit¬
taas - u Abendi
Ana . W 997 TV

Kleiderschranl , gt .
erhalten 2tuna
pol . , von Brtnat
au lauf aefucht .
auch mit Wasche¬
fach . Angeb . er¬
beten u . II 982
an Taabl .-Verl .

Kücheneinrichtung
gut erb . . 2 Schr .
au tauf , gesucht .
Ana . mit Breis
u , B 991 a . TV .

H .-Schreihtifch u .
Bücherschrl .. nw .
sow . Kleiberschr .
au lauf , gesucht .
Ang . II 992 TD .

Zeitunasträgerinnen . Auverläiftg .'
sofort gesucht . Wiesbadener Tag *
blatt Schalterhalle rechts .

Alta - Id . Silber ,
unb Dublee lauft
Eolblckmiebe -
meister E . Struck
Mickelsbera 15 .
E . B . C 42,13757

Aliaold - , Silber *
unb Dublee -An¬
lauf Weiler &
Co . Lanaaalle 6
Haltest Michelsb
E . B . C . 40 - 14405

Leiea unb eleltr .
Vilbtrocknei au
laufen gesucht .

I Krick . Ruf 20811 .

Gesucht wirb für
aebilb . lehr wnt -
schafil Hausbame
Stellung Selb ,
ist Ostvreuftm .
musikalisch . An¬
gebote erbet , u .
A 402 an T .-Dl .

Schwester über¬
nimmt in Wies¬
baden ober Um *
aebuna Stelle als
Svreckstunden -
sckwefter ob als
Säualinas « unb
Kleinkinber -
schwelfer Bereits
mehrere Jahre
tätig aewelen .
Erbitte Äna . m .
ibebaltsana unt .
A 395 an T .-Dl .

StnnbenftauJaub .
u . Auoerläii , täg¬
lich von 8 >4 bis
101 -2 Aum Laden *
putzen aesuckt .

Emma Klule .

gfÄÄ '
c

INall . Hof .)

Putzfrau i . 2 bis
3 Stunden mor¬
gens s. Jacobi .
Hotel Roke .

Putzfrau f . Reini¬
gung v Trcppen -
häuL . Klopstock -
str . u . Taunus -
strafte . gesucht .
Willi Stern .
Hausverwaltan . .
Iheatertol . 11 .
Telefon 27363 .

Butzfrau 2mal
wöchentl . einige
Stund , gesucht .
Aleiandrastr . 9 ,
erster Stock .

D . -Fahrrad mit
guter Bereifung
au lauf , aefuckt .
Ana . IV 989 TD .

Knabenrad au
tauf . ob . gegen
Herrenrab au
tauschen gesucht .
A .Djtlentin . Zim -
mermannstr . 7 .

Faltboot . Einer ,
mit Zubehör , in
tabellos . Zustand
au lauf , aesuckt
Ana . K 995 TD .

Kückenbeschlieft . .
tüchtige . sofort
aefuckt . Hotel
2 Böcke, ________ _

Wer hilft 2 Taae
wöchentlich tm
Haushalt ? Adr .
au erfragen tm
Taabl .-Dl . Zp

Reinemachefrau
für Sürorauntc
täglich 2 Stund ,
(a . spät en Nack -
mittaa ) aeiuckt .
Südveria .Rbetn -
ftrafte 36 ._________

Stunbenh . . tücki .
in aepfl . Haus¬
halt 3X wochtl
vormittaas ae «
sucht . Uhland -
jtrafte 20 . 1,

FAMILIENANZEIGEN

Rolf . Die Geburt eines kräftigen
Stammhalters zeigen hocherfreut an
Hildegard Beckers , geb . Oesterwinb ,
A. Z . Rotes ÄreuA . Sellmut Beckers ,
A- Z . Wehrmacht .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Lief - Sauer , Hellmundstratze 2 .
Fritz Breiter tun . , Dotzheimer Str . 30
( Stabt Weifenburg ) .

Mann oder Frau
Aum Ausfahren
einer Kranken .
2 Stunden nack -
mittaas aeiuckt .
Näher Benfton
Helene . Sonnen *
berget Str . 24 .

Junger Haus¬
diener aeiuckt .
Rifchbandluna
R C . Hench .

Mann f . Garten¬
arbeiten u . HolA -
Ileinmachen aei .
Kapellenstr .57 .B .

1. Mai 1942 in
Wiesbad . . Bieb¬
rich . MaiNA -Kast

5ThS
"

,i ;
”

SI ober Main ; au
laut , ( im Büro ). Alchen aeiuchi -
sucht ausbaufab . ^ na K 981 TV ,
Stell , in mittel - Biet « 4-Zimmer -
ar hell . Tertil - Wohnung . Stabt «
EinAel - o Grob - mitte , in autem
bbg . A . s 998TB . I Zust .. mit Küche

Telefonistin von ü abgeichl . Man -
ousroärts . 34 3 . . I färbe , suche 1- ob .
erfahren in ber Z-Farn .-Haus au
Bebienuna von miet . ob . au lauf .
Elühlamven - u . evtl , atofte 7—8 =
Automatil -Avva - Zim .-Wobn . An -
ratut . m . 131 abr . ac6 V 985 T .-D

W » Wn
itteUat$ Btesbaben in 2-Ram -Hgus .

2unae « « « rau ^ a / l/oOS TB
'
.

1942 Steöuna im IV , Zim . m . Küche
Büro aub .Sams - u . Kell , in B -eb «
taas . Angebote ti4 Bart <*' i .
erb unter T 969 gleiche in W -
an Tagbl .-Derl . haben ob . Unia .

; u tauich . aeiucht .
Ana . G 991 TB .

Perfekt « Stenotypistin KVE -
,

An¬
gebote mit Zeugnisabschriften und
Eehaltsanspruckeii , bAw . Persönliche
Vorstellung erbeten Eglumbit . Rtl «
ter « u . Asbestsabtil . Aarstr . 7— 13 .

« S & Ä «
'
s

Putzarbeiterin für volle ober auch
halbe Tage sofort gesucht . Linse
Kleinofen . Webergasse 12 . .

Packerinnen , Auoerlässig . für bie
Warenausgabe fteUt für fofort ein .
Mobehaus M . Sänetber . Kirch -

j Mietzesil- e I
l -Zim .-Wohnuna .

abaeichl . . auf al .
ob . !v . Au m . aei .
Ana F 995 TV

1- d . 2 -Zimm «r °
Wohnung mit
Küche sofort aei .
Ana H 995 TD .

Telefon 23897 .
Belour -Herrenhut
grau . neu . Zeich .
wB „ verloren .
Eeg . Belohnung
abAugeben Barl -
Bar . Wilhelmstr .
ab Uhr ab s .

Schlüsselbund in
TelefonA . Dürer -
platz verl . Eea .
Bel . abg . Runbb . ,
Friebrichstr . 25 .

Welleullttich ent *
floaen . Wieber -
litinaer Belohn
Deaener . Rried -
richstrafte 8 . 1
Telefon 26658 ._

Wellenllttick . blau
Rinan . 41/5M15
cntfl . Eea . Bei .
abAua KI Kirck -
aalle 2 . Bart , r

heiraten |
Dame . 51 Jahre

1 .60 ar ., mochte
mit firn , gleichen
Alters Bekannt¬
schaft macken Aw
p . Heirat . Ana

u . A 403 T .-V ' .

Bestattungen Georg Seglet . 916ein «
armer Str . 9 Blücherftr . 48 An -
ruf 249 36 .

Bestattungen Heinrich Seiht . Lore -
lepring .8 Anruf 23728 - Überfuhr ,
nach auswärts .

Mansarde , mobl
m . Kochgelegenh .
u Licht , v . fohb . ™ . - -
Rrau 'in fester hoben . Gefällige
Arbeit aesuckt Anaebote unter
Sna W 994 TV I F 996 an T .*D

4- Zim .-Wohnuna
mit Bab u . Z -
fieiA aei . Ana .
W 991 an T .-D .

Zimmer , freunbl .
möbl . . m . 2 Bet¬
ten u . Kochael .
N . Schieriteiner
StraftelSBalbitr, .
A. 15 . 4 . ob . 1 . 5 .
aeiucht Angebote
mit Breis unter
F 988 an T .-Dl .

Zim .. hell , möbl . .
sofort ob 15 4.
von ta . Mabcken
aeiucht . Ana . u .
M 998 an T .-D .

Stundenhilsc für
Hausatb . 3— 4x
wöchentlich 3 St .
für gepflegten
fiaush . aei . Dr .
Etzolb Uhland -
ftrafte 20 ._________

Stundenfrau . in
Haushalt aeiuck
Näheres Ban
fahrt ! Strahler .

May .
103 ~

Spülftau . flott u .
anftänb . . f . nack -
mittaas von 2 b
7 Uhr aeuitflt .
Caf « Neu Wien
Wilhelmstr . 20 .

3— 4- Zim .-Wohn .
in guter Sage ,
möglichst Eegend

fonnenbera. Str .
is Bieritabter

Höbe gesucht Ge¬
boten wirb : eine
schöne gr . 4 - Ziin .-
Wohn . m . Kucke .
Bad . Mansarde .
Zentralh . . t . heft .
Kurlag . . Br .150 .-
inkl . HetAuna . . - — „ .
Ana . B 993 TV . ein ggaat Fchnhe .

2 - Zim .-Wohnuna . Pumvs . m . hob . , - —
11 auch Front - Absatz EE 38 . Korblinderwagen
spitze . Hinterbaus Sommerti . Bl .uie u . Äorbiportmaa .
ob Seitenb . . aea . u . Mantel . Grofte aut erhalten , au
2 ar . Räume tm 40/42 . alles aut taufen aeiucht .
Bt A. tausch , aef . I erhalt . . AU kaut . I Ana . A 406 TV .
9Ihr . T .-V . Zy | aeiuckt . Brets - Kd . -Sp »rtwatz «n ,

Anaebote unter nur t . beit . Zust .
M 995 an T .-V . I zu tauf , aefucht .---

Ana . L 991 TB .

sfa
"
b
’
.BÄ ^

norm , bis über
Mittag . Dort . b .
15 o . nach 18 U
E .-R . Kiichhofi .
K .-Fr .-Ring 11 .

Hausgehilfi » . ) v .
A. 1 . 5 ob ipat .
in aepfl . fiausl
aefucht . Adr . t .
Taabl .-Berl . Ae

Haushilfe , tüchtig
f . aepfl . fiaush .
Aum moal . halb .
Eintritt gesucht .
Boni , nachmitt ,
non 2— 5 Uhr .
Wiesh -Biehrick .
Dvckerbofivl .2 .2 .

Mädchen a . Frau
tagsüber od . v .
10— 14 Uhr gei .
Dotzh . Str . 31 . 1 .

, Pelzmantel , mod . ,
u . elea Sporte
Mantel beides
42 '44 . sow . weift .
Schuhe . Er . 5 % .

Zim .. irbl mbl . .
mit Näbm .-Be -
nutzuna v . tuna .
orbtl . Mäd . aef .
Ana K 997 TD .

FürFräulein . ält . .
wirb Aufnahme I
in aehildetem
fiauic aefucht .
Fichtestrafte 8 . I

Wo findet ält .
DameAufnahme .
Ana . W 995 IB

Zimmer , ar . , leer ,
mit slieftendem
Waller u Koch¬
gelegenheit ae¬
fuckt Ana unt .
H 996 an T .-D .

Zim .. leer , ober
atofte Maniarde
m . Lickt u . Kock -
aeleaenheit aef
Ana . E 991 TB

1 bis 2 Zimmer ,
ruh . , leer ob a .
möbl . . fonn . . in
aepfl . fiaush . . m .
frbl . Sushi .. Z .-
fiA. u . fl . Wasser
mögt 1. St . , m
Sebien . u . mit o .
ob Dervfleouna
sucht venk . Stab .
Ana . u . K 989
an Taahl .-Derl .

^ nungstflnlffl

®» ’ -
abAua

’ I

« n
' ? a^ 5erba» .. agus

Roller 3 . . . 10 .. 2a Privat au lauten
au verl . Schul * aeiuM Ädtaet .
berg 19 . Hth . 21 . 1 Taunusftr . 4 .

Kinderwagen für
30 Ml . au vet *
laufen Kellet -
ftr . 15 . Hth . 1 r .

Stundenfrau vormittags < — v -
Oranien -Avotbete . Taunusftr . _57 .
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